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e 2 58868888 e 8
Das vierdt Alter /

Don Anfang der Wranckr 8
chiſchenSegierung / biß aufbh

geit / da dasGand Helvetl
an die Teutſchen Keaͤyſer 5

gelanget : 5
f

ö

Gli
1

Erſtrecket ſich § 10 . Jahr . n



m die Teutſchen Orienta¬

J 8
rancken / welche vmb den

indendos al gewohnet /geſehen vnd
N aß jhren Nachbarn den Bur¬

fie
0

wol 9
andern Nattonen / in Gal¬

fahle ſichachtern vnd geglůcket / haben

Aeg , oft Schanz gleich¬

dag den ea vnd ihr Heyl in einem ſo
wer Welt 60

wie Gallien damals in

tan ſe d eſchreyet ware / zutentirn /
Wir der 8

e Fortun ihnen zuwider /
ledſe Werſuch jhnen weiter nit ſeha¬

nig Waben ſich raß ruckwerts zuſuchen.
den Warm

5 derhalben mit jhrem Koͤ¬

dndoden ohn uff den Weeg / paſſieren
en kaddaſſe ngen Widerſtand / wer¬

pfanm / von
was weiter ins Land hin¬

derag , den
en Galliern dergeſtalt

,denn gere ſie mit Verlurſt wider

Amate. üben / ihr alt Heimat be¬
f welc

n

een enn zeitlang ruͤhwig vnd
8 ern onig Meerwig den

San Peng
e Gallien behernt an¬

autg and
lat Adeims auch andere

ch bestände z ſighafft erobert vnd alſo
9 uß in Franckreich

Don

a 0 dale, Franteſen

*
—

—

( bon gen
i kae den Namen empfan¬

. en heutigenTag behal¬
nte .

actg la wündreasFavin ein Ad¬

due Theatre 4

15 5 Pariß in ſeinem
0 W Onngur lib . I . cap .

ici je von zwey

Vel⸗Geſchicht . 19 .

Galliſchen Woͤrtern / PrEREENC Os,
das iſt Lantzen⸗Trager / auſamen ge¬
ſetzt / weilen nit allein die alten Frantzman¬
nen ein Lantzen in dem Schilt gefuͤhr
ſondern auch im Krieg dergleiehen Waaj¬
fen gebraucht / vnd anfangs derSchlacht
ſolche gegen dem Feind geworffen / wie er

daſſelbig nach laͤngs außfuͤhrt.

Von der jetzigen Beſchaſ¬
fenheit deſſelben Koͤnig¬

reichs .

Fziauckrach ligt zwiſchen dem Mittel¬
laͤndiſchen vnd hohen Meer .
Die Graͤntzen gegen Auffgang ſeynd

die Alpen oder Hochgebuͤrg / ſo daſſelb
von Italien /Savoy / Eydtgnoßſchafft
vnd ober Teutſehland vnderſcheyden ; Ge¬

gen Nidergauig hat es das Aquitaniſche
hohe Meer : Gegen Mittag theyls die

Pyreneiſche Geburg / theyls das Mittel¬
laͤndiſche Meer : Gregen Vitternacht
graͤntzet es an Teutſcizlund Jotſingen /

Niderland vnd das tcutſch Mer .
Die LCaͤnge rechnet man gemein li .

von zoo . biß in zz . dic Brote ff .
den ganzen Umbkrevg eber Aker 23 ,

Frankoͤſiſche Meylen .
N

Wiewolen heungen Tage ( von wegen
daß das Clſaß /Suntgoͤm durch den Muͤn¬
ſteriſchen Friden von den Teutſchen : So
danne andere Provnmen vnd Land von

Spanien in letſtgenachter Pacification

begeben / die Graͤntzen vnd das Koͤnigreich
vmb ein merckliches erweitert worden .

Vb i In
*



1
156 Diſtoriſche 0
In diſem Koͤnigreich befinden ſich Freyheiten deß Königreiche 10 us

Zehen Parlament oder hohe Gerichts⸗ Verwaltung der Geiſt : vnd 40
Tammern : vnd achtzehen Dmverſiteten Guͤttern . lich 0
oder hohe Schulen . Lex Salica oder das ce Ne.

Alle Koͤnige werden in drey Staͤmmen will vnd verbietet / daß kein aan d
oder Geſchlechter abgetheylt. ſohn / ja auch der Koͤnigen ache Ni

Vnoer dem erſten zehlet man 22 . Ko⸗ die Succeſſion oder Nachfoe de p. .
nig /welche von dem Pharamund dannen / reich haben oder proetendin 9 % Ne.
biß auff den Pipin / vnd alſo bey zzi. Jah⸗ Wwerden gantz außgeſchloſſen und Un
ren regiert / diſe hatten den Namen Me⸗ der regierende Konig abſtirdt 1 7 Ann
rovingier . eheliche Leibs Erben hinderlaft d Mus

Die zweyten heiſſen Carlevingier / de⸗ jhm der naͤchſt An verwandten o
ren ſeynd dreyzehen geweſen / herꝛſchten deß Gebluͤts in directa oder lin dr
von Pipin deß Groſſen Carols Vattern

biß auff Hugen Capet 237 . Jahr .
DerCapeter Stammen begreifft dreyſ¬

ſig Koͤnige / namblichen von gedachtem
Hug Capet biß auff jetzigen Konig Lud¬

wig den XI V. diß Namens / deren Regie¬

rumg belaufft ſich biß dahin 60 . Jahr .
Ein Fußgaͤnger kan deß Tags kumb¬

lich fuͤnffzehen / ein Reuter wol zwantzig
der Frantzoͤſiſchen Meylen reyſen vnd zu¬
ruck legen / ins gemein rechnet man ane

deren Meyl auff tauſent Schrut .
Man hat vor diſem / ich halt darvor

an jetzt noch vilmehr / bey fuͤnff ehenMil¬

lionen Menſchen in diſem Land gefun¬
den : Wird jedoch bey ſolcher groſſen
maͤnge Volcks niemal kemm mangel au

Wein vnd Brot / ſonder deſſen alles ein

Vberfluß verſpuͤrt vnd auſſer dem Reich
efuͤhrt.8

Das Geſat⸗ Pragmati ca Sanctio ( von

dem man taͤglich hoͤret) handelt von den

rali : Maſſen auff Abgang dhe D
Valois , die von Bourbon ſucc f

Der Adcl iſt ſehr groß ⸗
b 1

vorauß zu den Duellen gen he
vnderſchiedenliche Verbott eo
ſehehen : Derſelb wird in deu

1 ſche
2

nidern getheylt / in dem hoh . 7 d
Fuͤrſten Hertzogen / Graff 12
vnd die Nitter beyder Koni dae
in dem nidern die uͤbrigen dun U de
eines abgeſtorbenen Edelut en. 1

nimbt der aͤlteſte Sebn diene D
den dritten theylet er mit ſeu 5
ſterigen. ape , d

In erwegung deſſen / tale, 5

65 G5
ximilianus der Erſt ebnen W
es moͤglich / daß ein Menſe kalſteh,176 v0
derſelb were ſo wolte er ſea Soh 0

alſo beſtellen / daß ſein a 0 1ache o 0
jhme Gott / vnd der nach . .h

nuͤßte .nig in Franckreich ſeyn!
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6 N Welt Geschicht. 7
11

N aten in Franckreich. Die Frantzoſen ſtellen ſich gegen den
9 00 dureenen drankrach ſeynd ac freundlich / die Spamer vn¬

ani e die na
ia voſflich .

4 Wen oder Gupenne, Bafftigſten . Die Svaniſche Sprach iſt rauch! hin¬

5 Tuna, aſcogne, gegen die Frantzoͤſiſche lieblich .

i Nobis, retagne , In Franckreich gibt es ſehr vil Adro¬

15 Die, and ouraine caten vnd Procuratorn / in Spanien
% ae , Per mande wende
ö

10 mt, icardie , Die Spanier haben ſinnreichere Koͤpff:
ö1 Vella, Le pariſis aber die Frantzoſen ſtudieren hoͤher vnd

175 Msi , imofiu, beſſerals jene .

7 donc uuergne , Die Frantzoͤſiſche Weiber ſeynd hold¬

7 Nrortingi ourgongne, ſeliger die Spaniſche zuͤchtiger .
7 Densdei⸗ TLoraince , In dem Krieg ſeynd die Spanier rath¬
17 Tun dates rouence ſchlaͤgiger /die Frantzofen hernhaffter .
17 0 dak, dub. auphinè. Die Frantzoſen ſeynd liberal vnd Koſt¬

1 kara ede .
fear, die Spanier ſpaͤrꝛig vnd Hunger¬

Jendye, eyder .

7 Ind g. Der „Die Frantzoſen ſchaͤmen ſich nit in der
nd .

dan d
ere kleinere/ i.5

05 denGr martigenSitten
zen der Frantzoſen4 0 Spann bande, of

De woc Domplexion iſt warm

aach w rang t Jarb braunlecht :
Die

d
weiß

an ſeynd von Natur kalt /

17 Gan clue
07 10 de denke,dengrote/ abe die
%

ed de Jrantz

7 Em rauh, d ſchwetzen alle Oing

a

1

1 N

0 85
panier haltens in ge¬

Wii utzoſen K .

ts de S ſeynd froͤhlich vnd
. pamer gravitenſch vnd

Noth zubettlen / die Spanier wollen nit

arm / vnd alle Bettler groſſe Herꝛen ſeyn.
Der Frantzoſen Speiß iſt koͤſtlich vnd

wol zugericht / der Spaniern ſchlecht vnd

einfaͤltig .
Die Frantzoſen eſſen die Capaunen

ohne Pomerantzen / die Spanier Pome¬
rantzen ohne Capaunen .

Die Spanier ſeynd praͤchtig auff der

Gaſſen : Die Frantzoſen in den Haͤuſern.
Die Frantzoſen ſeynd gegen den Armen

mitleydig : Die Spanier vnbarmhertzig .
Vnd was deß Dings mehriſt / ſo ich

allhie laſſe anſtehen .
So vil habe von Franckreich kuͤrtzlich

erinnern wollen .

Wb Lota¬ij
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ich
1 K

Lotarius J. der VI . König zu Franckh
vnd Burgund / regiert 42 . Jahr . 612 0

9

An . 1 . N Nicht weniger hat Volz 588
5 dem / wie vor gehort Godemarus ſeiner Zeit gezehlt 24 . Paͤbft⸗

i
405

der i . tn Koͤrnig auß dem alten Vurgundi¬

nen Stamnien / ſich fluͤchtig in Affricam

begeben ; So hat Lotarius zugleich / neben

Franckreich ſich der Burgundiſchen Re¬
gierung angenommen .
Vmb diſe Zeit waren durch die gantze
Welt ſchr berühmt / der heylige Ertzvatter

Benedictus , wie auch die fuͤrnemme
Natheherꝛen vnd Burgermeiſter zu Rom

Symmachus vnd Boëtius .

An 514 .

Fienge der heylig Benedictus ſein Re¬

gel an zubeſchreiben / da er ein ſolchen Zu¬
lauff von Jüngern hatte / daß er benoͤhti¬

get ware / gleich alsbald 12 . Cloͤſter zucr¬

bawen / vmb ſelbige darein zuvertheylen :
Als das beſchehen zoge er mit etlichen ſei¬
nen vertrawteſten Bruͤdern auff den Berg
Caſſin / bawet daſelbſt das beruͤhmte Clo¬

ſter /auß welchem nachwerts fo vil herzli¬
che vnd heylige Maͤnner / ranquam cx

Equo Trojano, entſproſſen ſeyn .
Diſer Orden hat die gantze Welt mit

fuͤrtrefflichen Tugenten / gleich nach der

erſten Einſatzung zubeleuchten angefan¬

gen / vnd alſo reichlich auffgewachſen / daß
nach Zeugnuß deß Abbts Trythemij
An . 1500 . ſich J . tauſent Venedictiner

Cloͤſter / ohne vil andere ſo nur Priorat
vnd minder waren ) gefunden/ ſo alle durch

ſhre eygne Aebbt regiert worden:

nal / 1500 . Erbbiſchoͤff 400 , c

15700 . Aebbt / fo dach ce
f berühmt gemacht / lerſtlx

ent canonizirte Heylige .
K

Diſer Orden grunek durch 6

.
2

2

Genade / annoch deut zu Te 4

Orthen nur groſſem Lob each 81

ligen frommen / Gottſelige ! ? 4 88
tes Leuthen keinen Abgang % le wo

Der zwar unbenannte a . V. 50
Frangoß vnd Edelmann P . gene en
ſeinem koͤſtlichen Tractat Le. ge, 5

e N Mone .
pires & Principautez du a 0

m . 2727 . ſo Anl . 1648 . nachg co De.

den ; ſetzet die Zahl der wangen e 4 Nag
Orden zu den hochſten /i 1

J

Catholiſchen Kirchen gelang N 0
aͤbſt/ 46 . N *

atriarchen / Ji .
5 88

Cardinal 200 . 8 .

Ertz⸗Biſchoff / 160 . 4 r
Biſchoͤff / 4000 . ich. Cake

Zu Jumicges in Starte
f a

Sencor in Irland / 4

ö dart Wa.
mehr ſeynd Cioker gerre Nel ö p.
weilen von . in z. tar fen 1

01
wohnet haben. 10

Abbtheyen 37000 .
a *

Prioratcn yo . os .
0

Junafrawen Ciòſter /



dg 4 Welt⸗Geſchlcht .
huge ,

K ode
J e angie Kinder / le .

e 5 100 . ohngeferd .
b de ſer H. Orden hervorge¬

4 asia a Ch
euch

groſſe Lehrer vnd

* Berern , Kirch mit Na¬

banchens Nupertum, wiewol diſe
Orden eygentlich zugethan

Ca8badenltantij Sohn auß Tu¬

aan Nmona ahl / iſt An . yz . den 12 .
at erwohlt vnd conſecriert

be dn bie Kirch vnder dem

2 7 J. Theodorico der Go¬

5. dan 2. Jahr 9. Monat
Na en deere

6 iſter geſtorben vnd bey
N t

w
en worden / da allein

Mn . are Anicius Olybrius
at zy

Ter

Sul aber war ledig

Palongsbarden auß hin¬
anonia jetzt Vngerland.

ene der !V. genandt
enevent / iſt zum 5p .

ebt worden An . 526 .
nal / hat diſe Ehr ge¬

daͤyſeren F. F. luſtino

e Alarico der Go¬
4 . Jahr 2 . Monat

2 . Oc᷑ob . iſt er ge¬

N. um , Ildephonſum ,

15

ſtorben vnd bey St . Peter begraben we . ¬

den / als Burgermeiſter waren Poſthu —

mus Lampadius vnd Fl . Oreſtes nach jhm
blibe der Stul ledig 3. Taͤg.

An . f 27 .

Juſtinianus ein Win diſeher der

X CII. Rom . Kaͤyſer/ regiert zs. Jann 7 .
Monat 13. Taͤg/ ward geboren An . 48 ,

zu Bederina in Sclavonien / deß Kaͤy¬

ſers Iuſtini Schweſter Sehn / ein le . li¬

cher / weiſer vnd gluͤckhaffier Fuͤrſt / hat
vnder andern ſeinen vnſterblichen Thaten /

die in vilen Büͤcheren zerſtrewte Roͤmi¬

ſche Rechte / in ein Buch zuſamen corri¬

girn vnd ſchreiben/ zugleich den ſchoͤnen in

aller Welt beſchreiten kuͤnſtlichen ,S. So¬

phiæ Tempel zu Conſtantinopel mit groſ¬
ſen Vnkoͤſten auffbawen laſſen ; In ſei¬
nem hohen Alter lieſſe er ſich von der Ca¬

tholiſchen Religion ab⸗ zu der Eutichia¬
ner Irꝛthumb verfuͤhren / ſtarb An . 65 .
den 15. Nouemb . ſeines Alters 82 . Jahr /
da er zuvorvnbeſinnet / vnd deß Verſtands
beraubt worden .

An 530 .

Boxiracivs II . Sigeuultis Sohn ein

Roͤmer der 6 . Rom . Pabſt / iſt An . 50 .

den 16 . Weinmonat erwoͤhlt vnd conſe¬

crirt worden / iſtvnder dem Kaͤyſer Fl . lutti .

niano vnd Konig in Italien Atalarico

Jahr 2. Taͤg geſeſſen / er iſt An. 7zi . den

1 . Weinmonat geſtorben vnd bey St .

Peter begraben worden / da Burgermei¬
ſter waren Lampadius vnd Oreſtes . Nach
ſeeuem Todt ware der Stul ledig 3. Mo¬

nat /J . Taͤg. Vnder diſem Pabſt iſt das s.
Schiſma



Hiſtoriſche
2 5

Schiſma oder Spaltung in der Kirchen
erwachſen / dann wider Bonitacium iſt

Dioſcorus ein Romer / der HO. Non . Kir¬
chen Cardinal An . 530 . den 16. Weinno¬

nat auffgeworffen worden⸗ iſt aber in ſel¬

bigem Jahr geſtorben den re . Wintermo¬

nat vnd bey St . Peter begraben worden .

Iſt in der Spaltung 28 . Tag geſeſſen.
An . 532 .

IoaxwnEs II . mit dem Zunamen Mer

curius , Proiecti Sohn ein Roͤmer / iſt

zum 57 . Roͤm. Biſchoffen erhaben / An .

532 . den 22 . Jenner / er iſt vnder dem Kaͤy¬
ſer Fl . Iuſtiniano vnd Atalarico dem Go¬

then Koͤnig in Italien geſeſſen 2 . Jahr /
4 . Monat 6 . Tag vnd An . 55 . den 17 .

Meyen iſt er geſtorben vnder den Burger¬

meiſteren Kaͤyſer Fl . luſtiniano vnd Decio

Theodoro Paulino . Ligt bey St. Peter
begraben . Nach ſeinem Todt blibe der

Stul ledig 6 . Taͤg.
An . 533 .

Diß Jahr iſt gluͤckſeelig /wegen deß
allgemeinen Fridens in gantzer Welt .

Sa 534

8Nahm das Koͤnigreich Thuͤringen ein

Ende .
greich Thüͤtinge

An . 534 .

S. RVSTICVS AA HE TVS Gordia¬

ni Sohn / einRoͤmer der 8. Roͤm. Pabſt.
Iſt An . 534 . den z. Tag Brachmonat er¬

woͤhltworden / hat den Stul beſeſſen vnder

dem Kaͤyſer luſtiniano vnd Theodato

Amalo dem Koͤnig in Italien rr . Monat /
19 . Taͤg. Iſt zuConſtantinopel geſtorben /
wohin er von Theodato der Gothen

d.

Tyrannen in Italien Geſ, 4. 7

geſchickt war / An . 53 . Wen G
Meyen . Er iſt aber nach ddl 7 15
vnd bey S . Peter begraben wo

10
BeliftrusV . C. allen Burgen unh

An . 53 4. den 21 . Nouemb · ane i
Ließ Kayſer Juſtuniamus „ 17 50

d

Inſtitutiones Iuris , das iſt wuschen N 90.
Kayſerlichen oder Alt⸗Röm! 17 a0
ten / ſo darvor hin vnd

wider : 114 1

weſen / an das Tagliecht kon
N.

außgehen . 6 fan
An . 634 . den 16 . Decemb⸗.

8
ode dean

Seynd die Pandcctæ d amt 1
Buch / darinn alle Geſaͤt 0 ſa in
ſen / von Iuſtiniano dem Kay d
außgan en . 1 10

n . 535. . 14

8 . Costlvs SVE RWS da dan
Hormiſdæ Sohn von Frul

Hane
l .

panien / iſt An . 535 . den Sa aur
erwoͤhlet worden / batden Sn Ga ag
Kaͤyſer luſtiniano vnd dir vll bun
Koͤnig in Italien Thes 510 ¼ en

ge beſeſſen 1. Jahr / 10 . 705 7.60%
on

iſt vnder dem Wurgermeh G0 da
in die Inſul Pontiam n 90 1

art

Meyen ins Elend verwiſa ben / 4

welchem er auch An. 57. 9 Bu g
dorten begraben / vnder 0350. 7 u
ſtern loanne vnd Fl . Volg e500 a0
ner Verweiſung blibe 50
1. TFag. 51 8

An . 537 . den 28 . Decemb. 1 2
Intim 1 dach

Leget Kaͤyſer Juſtimd S. 4

ment zu dem praͤchtigen
7



7 pen d, Welt⸗Geſckicht . 20

7 einten aſtantnnopel/ ſo der groſte in
Min 37 .

alt ſeyn ſolle.
lu .

iſt 20 eng loannis deß Burgermeiſiers

wh Y. al der 0 . Röm . Biſchoff /

vnd deen ein Vorfahrer Süucrius
d ware erwöhlet den 2 . Vai

Ln Saul bachmon. gewichen worden ,

Won do hugfiſeſſen vnder dem Kaͤyſer
gen in J mano , vnd den Gothen

Sone Tollen Vitige , Fl . Doualdo

Sal j . g end keio , 8 . Jahr / / .
a aum da 0 9. Iſt zu Syracuſen in

%

km pelka von dem Kaͤyſer von Con¬

g ee vud nacher Rom wolte /
Tn

N dan. 56 . vnder dem Bur¬

ach San Balſilio dem Juͤngern ge¬
ragnd idee iſt nacher Rom ge¬

Silat, er
irchen deß H. Marcel¬

ars baben worden . Nach ſei¬
8. Iſ

eder Stul ledig 3. Monat /
e l

na „Je, uch das 7 . Schilma
. nden ichen jhm vnd Siluerio

n Con r diſem Pabſt iſt das 5.

bord politan dilium , das andere Con¬

Inge von 1000 genandt / gehalten
6 Wrpſten/ Ad Viſchoffen / wider die

10 alas J . da Burgermeiſter

0 a
er Juͤnger.

% dntz Letauff 5.

J dane damalige Erscheinung
ge ſo vngchorter vndher 7 ein

„dleſch Hunger daß die Leuth jhr
00 89. gefreſſen

geg eiN il N1 Dal matter erwuͤr11· 74 get zu

Meyland auff einmal 300 . tauſent Bur¬
ger

An . 540 .
Die Oſtergothen / mit Hilff 10 . tauſent

Helvetiern / bemaͤchtigen ſich der Statt

Meyland in Lombardey / vnd lieſſen nie¬

mand bey Leben .

( Nota : ) Das Sprichwort / Zeig die

Feygen : iſt daher entſtanden / daß die Mey¬
laͤnder Kaͤyſers Barbaroſſe Gemahlin
hoch beſchimpffet / die Kaͤyſerin hinderſich
auff einen Eſel geſetzt / vnd ſpoͤttlich durch
alle Gaſſen gefuͤhrt: Es vergult aber der

Kaͤyſerdiſen Trutz den Meylaͤndern alſo :
daß ein jeder / ſo bey Leben bleiben wolt /
muͤßte dem Eſel eine Feygen auß dem Hin¬
dern mit den Zaͤhnen zichen : den andern

koſtet es jhren Kopff. Diß geſchahe vnge¬
faͤhrlich An . yo .

An . 543 .

Zoge ein Italiener / Namens Andreas /
mit einem beyſich habenden blinden rohten
Hund in allen Landen herumb : Welcher
Hund die verſchidene Ring vnd Pfen¬
ning / auß Geheiß ſeines Meiſters den

jemgen wider brachte / ſo ſie heimblich hin¬
der den Hund gelegt hatten .

An . 545 . den 6. Septemb .

Hat man durch die gantze Welt einen

ſtarcken Erdbꝛdem geſpuͤrt.
An . 545 .

Eroberten die Gothen mit jhrem Koͤnig
Totila abermal die Statt Rom / ſo ſich
auß Hungers Zwang ergeben muͤſſen :
Er zerſtoͤhrt die Ringmauren / zuͤndet das

Capitolium mit Fewr an / raubet dis fuͤr¬
Ce nemb¬



— * — — —

HiſtoriſcheE02

nembſten Sachen / vnd ſchlug vaſt alle

Innwohner zu Todt .
An . 549 . .

Die Francken fangen an / auff Kaͤyſers
Iuſtiniani Verwilligung /guldene Müntz

zuſchlagen .
An . 554 % . .

Die Helvetier / ſo mit andern in 7 .

tauſent ſtaͤrck/ Apuliam uͤberzogen / rich¬
ten mit jhrem greſſen ſchaden wenig auß .

An . J 5 .

Kamen die vertribene Gothen auß Ita¬
lien / uͤber das hehe Alp⸗ oder Schnec¬
Gebůrg jeu der Gotthard genandt / vnd ſe¬
tzen ſich in der Gegent bey Yiy herunib /
da ſie ſieher wohneten / vnd das Land zur
Nothdurfft baweten . Gleichfahls ſetzten
ſich die vertribenen Hunnen in das

Land Vry .
An . 556 .

S. Pxraclxs , Ioannis Vicariani Sohn
ein Romer / iſt An . 56 . den 16 . Aprill zum
61 . Rom . VBiſchoffen gewichen worden .

Hat den Stul beſeſſen vnderm Kaͤyſer lu —

ſtiniano 4 . Jahr / 10 . Monat 18 . Tua . Iſt
An . vy. den 4. TagꝰMertzen geſtorben vnd

bey St. Peter begraben worden / vnder dem

Burgermeiſter Fl . Baſilio dem Juͤngern.
Nach ſeinem Todt ware der Stul ledig
2 . Monat / 24 . Taͤg.

An . 55 .

Eranius Königs Lotarij Baſtard /
ward als ein Widerſpaͤuniger / von ſeinem
Vatter / mit ſamvt Weib vnd Kindern

in einer Scheur verbrandt .

An . 55 . 1 .

Kame das vor 43 . Jahren 00 —

nigreich ʒertheyltey ranctrech /1 9 %
nig Lotario widerumb zuſameh N.
lang .

19 105
An . 5 . ö

Lotarius I . Koͤnig in e 5
den Landregeſil zum erſien Nun 90
lais oder Haußmeyer / ſo nachd 7 da
den höchſten Gewalt gehabt 5
Die Haußmeyer haben endlied hf
nigen die Schuh außzgetretten
ſelbs auff den Thron geſetzt .

An. 56 1. 4
S. IoANxNEs III . Carætin .

Sohn ein Romer / der 62 . Auch
iſt An . 56r . den 29 . Meyen cen
den / hat den Stul beſeſſen vnd
ſern F. F . Iuſtiniano vnd 1
Juͤngern / vnd iſt An . 575 .

di

gef N

monat / als er 7 . Jahr reg
urt

l

vnder dem Burgermeiſter 2. pal
deß Kaͤyſers / vnd ligt bey C En

graben . Es blike vnderdeſſen
dig 10 . Monat / 3. Tag .

An. 564. .

Verſchiede auß diſem laben
Lotarius / hinderlaſſend vicr g dan

theylten das Vaͤtterlich E
vnder ſich/ daß Hilfricue dcr
nigreich Soiſſons Guntenv
gund /Sigbertus Allemanie anch
bertus die Cegent vmb Par che
gehoͤrige Land / fuͤr ſich eys

haben vnd beſuzen ſolten .

—

.
es

*
.

Gon
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15 Md e ber Bruͤderlicher Abthey¬
* Hehn Neatbam fridlich bey der Bur¬

Nan der egierung / von ihm iſt ent¬

June Kgeweyte Stamm aller nach¬
1 wa den

z gen m Burgund / biß auff1 Wund Tod
eiten / nach deſſen Abſter¬

N
kerſtücret

das Burgundiſche Reich

5 an das ein Theyl als minder Bur¬

Mae abet uche Kaͤyſerthumb / der

Ut
er an die Cron Franckreich

Jute.lt ane 11 . der X C III
N n

4 zu Conſtantinopel gebo¬
N

denen Mont ein Illyrier / regiert 10 .

uche umb 20 . Tag . Fieng ſein

1 Wen mublich wol an / haͤngte ſich
ö

dahtg ie Pelagianer vnd verfolg¬
Getz berlbigen ergabe ſich auch

f „bret ſich widerumb am
6 . Ott

/ vnd ſtarb den 2 . Octob .

ie 5W Albomtongobarden mit jhrem
let mit (oeus genandt / in Italien

afft/ lt ein die ſchoͤne frucht¬

1 von jhnen die Longo¬
ſaamet /

as Hertzogthumb Mey¬
Wand . zu einem Koͤnigreich

5LonU benden haben anfaͤnglich
geheiſſen / aber die Ita¬

ö G. Welt- Ceſchicht.

1 ontramus der VII . König in Burgund /

Cc ij

23

regiert 33 . Jahr .
liener nenneten ſie / weil ſie lange Baͤrt

trugen / Longe barten / oder auff teutſch
Langbaͤrter.

An . 570 .

Erzeigt ſich abermal ein Comet / als die

Longobarder in Italien gefallen / vnd ſich
deſſelben bemaͤchtiget .

An . 570 .

Iſt die alte Helvetiſche Statt Win¬
diſch zwiſchen der Aar vnd Reuß ( allwo
diſe zween Schiffreiche Fluͤß zuſamen lauf¬
fen ) dergeſtalt zerſtoͤhrt worden / daß man

auch mit das geringſte davon uͤbrig ſihet /
allein ſtehet jetzt ein Dorff allda / vnd an

der Kirch etliche alte zerbrochne Schriff¬
ten auch Stein eingemauret .

An . 575 .

S. BENNDIcrVSs BovosVSN , Bonifacij
Sohn ein Romer / iſt der 63. in der Zahl /
ſein Erwoͤhiung geſchahe An. yy . den 15 .

Meyen / hat die Kirch regiert / vnder den

Kaͤyſern luſtino dem Juͤngern vnd Tibe¬

rio Conſtantino , 4. Jahr / 2. Monat / iy.

Taͤg. Iſt An . 579 . den zo . Hewmonat
im 12 . Jahr nach dem Burgermeiſter
Ampt Kayſers luſtini geſtorben / vnd ligt
bey St . Peter begraben . Nach ſeinem
Todt blibe der Stul ledig / 3. Monat 10 .

Taͤg.
An . 576 .

Tiberius Conſtantinus der
XCIV . Roͤm. Kaͤyſer/ einThracier /von

vnbekandten Eltern geboren / rag 9j

aht



4
rEG Hiſtoriſche

Jahr / o . Monat d. Taͤg: eln frommer/ Arabiſcho / regiert 19 . Jahr /*
gerechter / tugenthaffter Fuͤrſt / freygebig m. Taͤg / am Anfang gluͤck⸗ 950 1

gegen den Armen / vnd ſtandhafftig in der gegen dem End geitzig alſo d, b

0

guſti , An . 583. no nit vinb 6 . tauſent 50
5
i

1

Catholichen Religion : ſtarb den 10 . Au - ſent ſeiner gefangenen Soldat

An . 579 5 wollen : Bald darauff hat Ka
6

S. PELAGIxs II. Vinigildi Sohn ein jhne ſampt ſeiner Gemahlin / 3

Romer / der 64 . Pabſt / it zu dem Paͤbſt⸗ z. Torhtern / ſhren Freunden . .
lichen Ampt gelaugct / An . 579 . den 11. Dienern gantz erbarinlich hin

.

Wintermonat . Iſt geſeſſen vnder den ſen / den 24. N
60¹

5 * * * 8 Nouemb . An .
KaͤyſernTiberio vnd Mauritio , 10 . Jahr ters 63. Fahr) er ward malen ö

l
1 . Monat / 29. Taͤg iſt geſtorben nach ſehr geduͤltig: Ach HErꝛ / ſol

60 4
dem ſeehſten Jahr deß Burgermeiſter biſt allein gerecht / vnd alle dein 80Ampts Kaͤyſers Tiberij Flauij Mauritij , ſeynd gerecht . eAn . 590 . den 10 . Hornung / iſt bey St . An. 589 . e e
Peter begraben . Dach ſeinem Todt ware Iſt in dem Tolctaniſchen die lch
der Stul ledig s . Monat 25. Tag. cilio der Nam Catholicus 0 i

An. 579 . Konig Recaredo gegeben we 7
Die Longobarder thun einen Streiff chen ſeuher alle nachkommen
in das Augftthal /Walliß vnd biß herauß Hiſpanien in jhrem Titul fh 10
in Helvetien / vnd beſchaͤdigen das Land gen .

0

e
ſehr uͤbel. An 589. den 17 . Octob - g,

gen be 8

An . 580 . Iſt ein ſolche Waſſer aueh 8 400
Gabe der Gottſelige Biſchoff Marius daß ſich dergleichen kein Wepeſtde

f

Dach
zu Loſannen / dem Cloſter Peterlingen den cken mogen : es folget bald die

4 85
erſten Anfang / ſo hernacher die Königin An . 590 . chen 7

8

Bertha mit Gebawen / vnd Emkommen S. Ceres der groſſe Kir 0 N
reichlich verbeſſert hat . vnd Apoſtel der Engellaͤnder 01 5 9A 5 .

W deß Rathsherꝛen vnd Siluiæ ein dan
ö d

8. Kupertus Diſchoff zu Wormbs / ligen Matronen Sohn / nach gane de
wind aan erſen Bicchoft zu Salchurg O. Sale Ghee zu gere
ernaubſe bey dem Kaͤyſer ware gewe 0 ane NnG 5.

590 . den z. Herpſtmonat an
ſt ul

Mauritius der XV . Römiſche tag zu dem 6F. Roͤmiſchen N. unde,
Käyſer / ein Romer ward geboren An . worden / hat den Stul beſeſſed

f
540 . der Vatter ein Cappadocier von KaͤyſernTib. Fl. Mauritio , vn .
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47 ö
5 r Welt Geſchicht. 5 2077 debe ene . Tage ſt an An . 554. den 26 . Aprifs . ö

in bah 12 . Mertzen . Ligt bey St . Iſt die groſſe Ataney in der Chriſtl.¬
7 Hallen Nach ſeinem Todt ware chen Kirchen von Pabſt Gregorio dem

e77 95 . Monat 29 . Taͤg . Groſſen eingeſetzt worden / von wegen der

9 wähnen 6
Peſt / ſo damal ſtarck graſſieret .

mi
ch die Waſſer in der lom⸗ An . 3 % . N

60 Nenn Schulen mt allem an Hat Marius Biſchoff zu Loſannen die

75
c. ſondern auch an Menſchen vnd Statt Paͤtterlingen / auff ſeinem eyge¬

7 nen Erdrich gebawet / vnd der Kirchen

17 Hl daſelbſt vergabet .

7 ffuert der VIII . Koͤnig in Burgund vnd /
U 1

„* or . .

ee . Allemanien / regiert 4 . Jahr .00 0 0 2 amen 15000 er bracht alſo beyde Ko¬
ad Kor ö ame 8

09 hat nig Gontram mit Todt nigreich zuſamen . Vnder ihm hat ſich
uf a ihm in der Regierung ge⸗ mchts / ſo denckwuͤrdig/ zugetragen .

d .
rt/ſo zuvor Koͤuig in Alle¬

tctericus J. der X. Konig in Burgund /
000. egiert 17. Jahr .

0

König fer .

reg vrftuft, die Ornaͤt vnd andere ver¬

95 leine
9 Hilffurtserfolgten Todt / handene koͤſtliche Sachen aber / nach Ge¬

tierlſct Gchgelaſſene zween Sohn wonheit / zu ſich genommen .

JantzVBuerklander vnd bliebe dem An 600 .
5

( ngund / an den Juͤngern Seynd dic Gothen / ſo ſich in Hiſpanien
anct ſceliele Allemanien. geſetzt / von dem Arianiſchen Irꝛthumb /

nſidel mucrus ein heyliger Mann zum Catholiſchen Glauben bekehrt wor¬

0 bawſeha e dem Biſthurnb den. 5
nung

Jehafft Eraue eine Kirch n. Co: .

A8 90 Gage uff / von welchem Orth Phocas / der X CVI . Roͤm. Kaͤy¬
5

ba wen ſet
u daſelbſt Sanct Imers⸗ ſer ener geringen vnadclichen Ankunfft

0
den Nelrd: Diſe Kirch ſampt auß Thracien /auch von vnbekandten El¬

mich iquien oder Gebeynen / tern geboren / regiert 8. Jahr 4. Monat 9.
i der Fast d . vor dem Sontag Taͤg: Hatte nichts loͤbliches an jhm / alo

L 5 1 die Bieler : So der daß er ſich der Religion befliſſen / ward

anhangen: in Grund vmb ſeines groſſen Geitzes vnd Tyrannen
Ce ij willen /
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willen / den 26 . Martij An . 611. von ſei¬
nen eygenen Leuthen / ſo er zu Ehren cr¬
hebt / überfallen / die jhm Hand vnd Fuͤß
abgehawen / die Gemaͤcht auf geſthnitten /

vnd zu letft den Kopff adgeſchlagen / ſelbi¬

gen ſampt dem üͤberigen Leib in ein gluͤen¬
den Ochſen geſtoſſen / vnd zu Pulver ver¬

brandt / hernacher die aͤſchen ins Meer ge¬
ſrhuͤttet.

An . 603 .

Ein Jahr nach KaͤyſersMauritij . Hin¬
richtung folget einComet / in Formb oder

Geſtalt eines Schwerdts / welcher zugleich
der verfluchten Geburt deß ſehandtlichen
Mahomcets vorgeleuchtet / vnd die Grau¬

ſambkeit ſeiner tyranniſchen Nachfolge¬
ren bedeutet hat .

Sanct Columbanus / ſo von Koͤnig
Dieterich ſeinem Vettern beruffen / bawet

das Cloſter Blumers imSuntgoͤw .
An . 604 .

SABNMIANVs Boni Sohn ein Bleraner

auſ Thuſcien der 66 . Roͤmiſch Biſchoff /

iſt An. 4 . den 1. Herpſtmonat erwohlt
worden / hat das Kirchen Ampt verſchen
vnder dem Käyſer Fl . Phoca 5̃ . Monat /
19 . Taͤg / vnd iſt An . 605 . den 19 . Hor¬
nung von diſer Welt geſcheiden / vnd ligt
bey St . Peter begraben . Nach jhmeblibe
der H. Stul ledig 1. Tag .

An . 605.

S. BoxigAcIvs III . Ioannis Catadioſi

Sohn ein Roͤmer / der 67 . Roͤm. Bi¬

ſchoff / iſt zu diſer Herꝛligkeit gelanget /
An . 605. den 22 . Hornung an einem Son¬
tag / iſt vnder dem Kaͤyſer Fl . Phoca 8 .

N
Hiſtoriſche g

Monat / 23. Taͤg geſeſſen/97 fu
verlaſſen An . Co g. den 12. Wil

0
vnd ligt bey St . Peter begraben, 1 .

Stul blibe aber ledig v . Mon 0

An. COG. 5 a0
S. BoxIAcrvs der IV . Lena ars

tzes Sohn von Valeria ,iſt 0 604.0 dat 1

5ſchen Pabſt erhaben worden
l .

15
bg

28 . Augulſi , an einem Sontag 7 00
od0

f. .

ſen vnder den Kaͤyſern Phoc⸗ a
clio 6. Jahr / 8. Monat / 104
nach demer An . 613. den . 0 G
nach dem 2. Burgermmeiſter

0 210 an

Fl . Heraclij , geſtorren , wal 0 an

ter begraben . Vnd bube der x 8
Monat / 12. Tag . ö G0

An . 608 . denz 6. Maij .
n 5 y

b

Verſchiede auß diſem Leb E N
0

nus ein Muͤnch von Rom / der
dal,

dern Apoſtel . 4
0

An 609 . u f
8

Der lutdurſtige rabon ch 7 abe
Jahr an ſeinem vnſtaͤrgen ch * fade
dem Alcoran : So er hern 90

anffeng offentlich zuverleſen. 8
An . 610 . 1 .

Leget St . Ruprecht den
a 01

zu dem Biſthumb vnd Statt von m

ſo hernach vmbs Jahr 7? Er ſer 1
Carin dem Groſſen zu einem

611
macht worden . Du

An 617 .
VII. * 10

Heraclius der X C. e dect,
Käͤyſer gebürtig auß Afkrich , 7

Jahr / 2. Monat / ſein wc 8

nas iſt Landipfleger / vud
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md g
0

vnd 0 daut bey ihm kein Gotts¬

0decnthcllergcgerey bey¬

ann,
Ihm haben die Sara¬

Ig . taufcut erlegt / wi¬

Ottes im Lager 52 .

aſtern vnd Muͤſſiggang

—
— 2

r 2

—

ing
vuͤrgt : darauff fiel er

en (an lehmertzliche Kranck¬

m
ab brechen / daß er jhm

acnanen D. ugeſietzt geharnt / wo

An .g Mantij
Hat fuͤrgehatten: ſtarb

r 5 5 An. 641 .

—

2
5 .

S
2

S

d Teu

een0nan zu Bayern von
n getaufft , vnd das gantz

chm Eslauben beke hrt.oog Nouemnb.0le an

Aller Heyligen
tun 5 abſt Bonifacio dem

halten da Kinddas erſtmal in S. Mariach. ürcheni n zu Rom herꝛlich ge¬
n
dor dd auch im folgenden

5 * ae Aller Seelen / ſo

aceangeordcenGesfeur ſich be¬

—
—

1
8

1 fie

6
10

i;. ö9 0 1 / bephani deſt Diacon

bar
0

l der 6 . pabſt / iſtAn .
e Sudeimonat erwohlet wor¬

1 8
a ee . dem Kaͤy¬e Water e , Dag gt An.

beg att
nager

Ampt
nat vnder dem 6 .

ade. ſchlaffen ſayſers Heraclijn
anem . ligt bey St . peter
16. Tagg. wareder Stul

Welt⸗Geſchicht. N 20
An . 61 .

Kame Sanct Gallus auß Britannien

erſtlich in diſe Land .

n . 815 .

Iſt der Thuner See alſo warm
vnd

heißt trorden / daß alle Fiſciz barlis verdor¬

ben / vnd auf geſchen / gleich batten ſte ge¬

ſotten .
WVberzogen die Allemanilehe Helvetier

klein Burgund nut groſſemRaub rand

vnd Schaden / da flotzen die Lcuth u . die

verwahrten Statt .

Die Juden erweiſen aber jhre groſſe
Vntew gegen den Chriſten / in dem ſie do

tauſent derſelben Jung vnd Alt von den

Perſianern / ſo Icruſalem eino nommen /
erkaufft / vnd auß teuffliſcther Ooßheit alle

ſehr grauſamlich vmb das Leben gebracht .
An . 616 .

Erꝛeget ſich ein ſchaͤdlicher Krieg / zwi¬

ſchen beyden Brüdern Konig Dictericgen

in Burgund vnd Konig Dutberten in

Alleinanien / Dictbert neben dent An¬

0 üͤck vnd Niderlag mußte darzu ſein ey¬

gen Leben einbuͤſſen / Dieterich der Obſi¬

ger nahme darauff Allemanten ſeictes
Bruders Erbtheyl in ſeinen Gewalt .

Die Vrſach diſes Kriegs iſt geweſen /
daß Konig Dietbert nut ſeinen Allemam¬
ſchen Helvcliern / das kleinere Burgund

vnverſehens überfallen / vnd ſehr beſchadi¬

get hatte / alſo gehet es her /daß weleher
nach eines andern Gut / gleich dem Hund
beym Æſopo , ſehnavpet / der verlieret ge¬

neinlich / vnd buͤſſet das ſeinige ſelbs
ein .

An. 619.
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An , 6ty .
geſtorben / An. 522. den 25.

n
9

Dargegen hat König Dicierich deß wie auch bey St. Peter begrabe 2

Sigs vnd Raubs auch eat lang genoſſen / ſhm iſtder Stul ledig gebliben
x

9
dicweil ſein eygent Mutter Brunhud / An. 618. bende

N
1

jhme mit eivem Trunck ab dem Brot vnd Als Konig Lotarius II . 7 fer

der Welt geholffen / ſie hat zwey Jahr ſich vnd Weſt Franckreich an e 905

7der Regierung vnderfangen / biß Koͤnig aber allein ſo vil Lander vn
7 Ta

Lotarius ſeines Vettern Mord gerochen / regieren nit vermochte / hal rufe aw
die grauſame Mutter einem Pferd an den am erſten die Hertzogen vnd 7 clio

Schweiff binden vnd zu Todt ſchleiffen geſctzt / daß jene die Kriegs 0 7 Tah

laſſen. Fridens Sachen verwalten
1 7 dj

An. 61 ) .
welcher Zeit an die Hertzos ach Au.

Bouixacivs der V. Ioannis Sohn ein Giraffſchafften ſeynd allgem vnd

Neapolitaner der 70 . an der Zahl / iſt zu worden .
1 2. 9

den Paͤbſtlichen Ehren kommen - An . 617 . An . 620 . K 7
0

den 26 . Chriſtmonat / iſt geſeſſen vnder dem Hat das Exarchat , oder 1. 8

Kaͤyſer Fl . Heraclio , 5. Jahr / 10 . Mo⸗ Vicariat in Italien angefanſe fun0 ein
nat / vnd in dem u . Jahr KaͤyſersHeraclij Regiment gewehret 164 .

N 1
nu] fa

Lotarius II . der X. König in Burgund / Frans
n

reich /Allemanien / regiert 12 . Jahr . dae , 2

An . 6 rl .
Vaſel das luſtigſte / ven bz

Dann wie vorgehoͤrt /Konig Lotarius Gelegenheit deß Lands . dien da
in Franckreich die Kindermoͤrderin Brun⸗ Straßburg das edelſte al

ad. oh 2
hild diß Jahrs mit gebuͤhrender Straff Herzen all hoher Geburt ſeyn nf

zum Todt gebracht ; So hat er beyde ſei⸗ Speyr das andaͤchtiaſte aloe

nen Enckeln zugehörige Reich Burgund vmb deßGotte dienſts willen
8

vnd Allemanien an ſich gezogen : So dan⸗ graͤbnuß viler Kaͤyſern. gen dies

ne pipin deß Carlenans Sohn zum erſten Wormbs das aͤrmſte/ 10ch 5
in zei

Hertzogen in Brabant gemacht . gen Vermoͤglichkeit in de

Vmb diſe Zeit gienge folgender Spruch vnd Einkunfften . . 0 9

herumb von den Biſthumben am Rhein ; Maintz das Hochtrur dio wn, Fut

Chur das hoͤchſte / aber nit derWürde / hen deß Churfuͤrſtlichen
N 1

ſondern deß Alpgebuͤrgs halb. Vorzugs . in
gas la /

Coſtant das grote /von wegen deß we⸗ Tryer das alle do wah

ten Begriffs in Geiſtlicher Iuriſdiction . als der Statt groſſen Alterth
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0 hn a0 betronideß Burgermei¬
„Tiſchor Tampanier / iſt der 71 .

eweſen / An . 622 . den y .
dat an einem Sontag

dem Kaͤyſer El . Hera¬

—

eic

in

rt

Jahr / 11. Monat / 7 .

8
Jahr Kaͤyſers Hera¬

0 00
Or verſcheiden den 2.

1

84 Stul ledig i.Jahr /
St . Peter begraben /

che Mahomet kombt mit

b berfuͤr/welches er vnd

g bißher mit derChri¬
erweittert .

rij iſt in Gott ſeliglich
uͤhmte Koͤnigin Theo¬

allein den Koͤnig Agi¬

209

lulff ſhren Eheherꝛen / ſonder auch das

gantze Longobardiſche Volck / von der

Arianiſchen Sect / zum wahren Catholi¬
ſchen Glauben gebracht hat .

An . 629 .

Das Königreich Navarra wird an¬

gehebt; daſſelb beſitzt auff heut der Koͤnig
in Hiſpanien / wiewol Franckreich den

Anſpruch vnd Trrul fuͤhret .
An . 630 .

Erbawet Graff Sigebertus / einSohn
Koͤnigs Theodorici in Auſtraſia , jetzt
Lothringen vnd Weſterich / an dem lura

oder Laͤberberg ein Schloß / darinn er

Hoff hielt / von diſem haben die Graffen
von Habſpurg / jezt das Hochloͤbliche Ertz¬
haußOeſterꝛeich denerſten Anfang .

Hat Sigisbert der Hertzog in Allema¬
nien das Land Appenzell dem Gottshauß
St . Gallen vergabcet .

Bawet St . Gallus erſtlich ein Zell an

dem Orth / da jent das Cloſter ſtehet / ward

zuvor ein lautere Wildnuß vnd von Men¬
ſchen vnbewohnt .

us der XI . Koͤnig in Burgund / Franck¬
reich vnd Allemanien / regiert u . Jahr .
S

V

diſch

ohn Koͤnigs Lotarij
alter in allen drey Koͤ¬

fiche ſoll vmbdiſe
e Sitz / ſobißher in der

an der Aar gewe¬
am Vodenſce verlegt

worden ſeyn ; Aber die Translation iſt
aͤlter weilen Windiſch lange Jahr zuvor
in der aͤſchen gelegen .

An . 637 . den 13. Martij .

Iſt Mahomet der Tuͤrcken falſcher Pro¬
phet vnſelig abgeſtorben / ligt zu Mecha in

einem eyſernen Sarch / ſo zwiſchen den

Magneiſteinen im Lufft hanget / begraben.

Dd An . 637.
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An . 637.
ScvxꝶIxvs Sabieni Sohn ein Romer /

der 72 . Pabſt / iſt zu der Roͤm . Biſchoffu¬
chen Hochheit kommen An . 637 . den 1.

Tag Brachmonat / vnd hat diſz behalten
vnder dem Kapſcr Fl . Heraclio 1.Jahr /
2 . Monat /4 . Taͤg . Er ſtarb An . 638. den

2 . Augſten / vnd ligt bey St . Peter be¬

graben . Nach 9 5

0Todt ware der Stul

ledig 4 . Monat a5. Taͤg.
An . 639 .

IoANxEs der IInVenantijscholalte
Sohn auß Dalmatien / iſt zum 7z . Rom .

Viſchoffen An . 639 . den 25 . Chriſtmon .
an dem fr ewdenrcichenGeburtstag vnſers
lieben Herꝛen vnd Heylaͤnds gewichen
worden . Hat den Stul beſeſſen vnder dem

Kaͤpſer
Fl . Heraclio i . Jahr / 2

Monat /

18. Taͤg / vnd An . 640 . den 12 . Weinmo¬

nat geſtorben⸗ligt bey t . Peter begraben .
Nach ſeinem Todt ware der Stul ledig ! .

Monat 1; . Taͤg.
An . 64 .

Koͤnig Dagobert in Franckreich ſchen¬
cket dem Biſchoff ron Staftkung die

Statt Rufach mit allen Dorffern / Nolck

vnd gugehoͤrungen / ſo noch heutigs Tags
der Mundat / das iſt Munus datum ge¬
nandt wird .

An . 640 .

Tusobosvs Theodori deß Biſchoffs
Sohn ein Griech von Hieruſalem / der

74 an der Zahl /war An . 64 o. den 26 .

Wiutermonat an einem Sontag gewi¬
chen / vnd geſeſſen vnder den Kaͤy¬
ſeren Fl . Fl . Conſtantino , Heracleone

Hiſtoriſche
Conſtante 6 . Jahr 5. Heng

19. 3
hat An . 647 . den 14 . S.Haan de
Well verlaſſen/ vnd ligt 0 97
begrabender Stul blibe uber led

nat 21 . Taͤg.
An . 64. 1. ö

Heraclius Conſtan 3.1 0

der XCVIII . Roͤm . Kayſer¬
zu Conſtantmorel geboren “ fen

Kaͤyſer Heraclius ein Gottſeel . 1regiert kuͤmmerlich 4 . M ben

etliche Tag / weilen jhme ſein S0 .
ter im Auguſto init Gifft vergch
Jahr ſeines Alters .

Heracleonas Fabius 1
XCIX . Nom . Kaͤyſer . ein Seh

deſſen Rexierung kaum 2. Moll 10

ret / dann als er noch jung vnd 5
ſich uͤbel verhielten / auch al 1277benſtuck veruͤbten ſeynd ſie b0
gen dem Sohn die Naſen/ del

1

Zung abgeſchmuten , wannacher Capvadocten verſtoſſe ö

allda ſie im Gefangnuß verdord
15

Conſtans I I . der G 2 7
ſer /ein Sohn K ayſersetini , reagiert 26 . Jahr / 8 . 2

etlich Taͤn ; Verfolget die ?

gen / vnderſetzet ſeinen &Groß vatat di
Monotheliſchen Ketzerey / er ha

b 00515
Rom vnd alle Kirchen beraubt

1 c bal*
ſchaden gethan / dann zuvor ! Oe
ſche Voͤlcker in 257 . Jahhen,550
wayd ihm jedermann feind/ vñ
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ad ſich m. Nu Geſchicht. 112hen uffn, Scpffen iu zwagenl goß jn ab / vnd brach om voleents den Halßer heiß ſiedig Waſſer uͤber mit einem Strick / den 18. Iulij An . 669 .

lodobeus J. der XII . Koͤnig in Burgund /
Nee. vnd Franckreich / regiert 20 . Jahr .

em 7 . . .

055 Fuutche gab diß Jahr vrlaub gewohnliche Laſt eines Camels iſt 8. Ceut¬
8 er f , 5 ner : So kombt die Rechnung auff 7200 .

eden8 Vue 1 ehe tune Centner : Aber es iſt von diſem Vild vil in
gen desdas The 1 5 8 ac dene das tieffe Meer verſuncken / ſo wird man

vun. Dang ' i 84, Burana bad l. auch zweiffels ohne / ſeith der Zeit daſſelb
branch Sen Bruder Gisbert

il

den durch Erdbidem darmder gelegen / einen

mau gegen Auffoan5015 20 . dane dee nach vnd nach darvon ge¬

9 . 6 %
ragen habe

n

dale Marr, Erinnerung .
6%auß al. Fabritij Sohn von Tu⸗ Coloſſus auff latiniſch heiſſet ein Bild

unddden 5 Hen / iſt zum 75 . Pabſt An. auß Stein / Ertz oder andermMetall von

denan 6. Tag Hewmonat erwoͤhlet / uͤbernatuͤrlicher groͤſſe gegoſſen/ geſchnuzt

elio
bat Herpſtmonat gewichen wor⸗ oder gehawen / ins gemein .

naf/ Galan
Stul vnderm Kaͤyſer Hera⸗ Diſer Ahodiſche Coloſlus aber ven

von 05 Tig Ebeſeſſen 6 . Jahr /4 . Mo⸗ dem wir jetzt reden / vnd Chares Lyndius
dach

daen de
r

iſtvon gemeltem Kaͤyſer ein ſchr beruͤhmter Kuͤnſtler gegoſſen
Wa On; ſehuͤtzung deß Glaubens ward der Sonnen zugeeyanet / 70 . Ellen
denz, en worde Ponto gelegen ins Elend oder 105 . vnſererWerckſchuh hoch ! ande¬
ligt d Ta Jun/ allda er auch An . 653 . re ſetzen s . Schuh / innwendig aber mit

Sue be intermonatgeſtorben vnd ſchweren Felſen auſtgefuͤllt/ me das G. ¬
led 8 Haben. Nach ihm blib der gengewicht zugeben : Die Fuͤß ſperꝛetes fo

Gnus Donat / 28 . Taͤg. weit von einandern daß ein geladen Schiff
Pad ert der

at.
mit vollem Wind vnd Segel darzwiſchen

Aa er
Sargabtrünnige Mavias mit durch in Port oder Scehaffen lauffen

as
dc afſten dun. die Inſul Rhodis : konnen .

N

Wund Ertzeg „Jud von ihnen den Bber⸗ Die Vnkolſten ſo man darauff gewen¬
ande r -

Dild/
O

moch von dem groſſen det / ſollen auff 300 . Talenta , oder 180 .

Canlperhande
wor Zeiten Coloſſus ge⸗ tauſent Cronen ſich belauffen / vnd der

mitdiſem Lare : Der beladet 900 . Meiſter 12 . gantzer Jahr allein mit der

Mall ; Wann nunder Arbeit zugebracht haben.
Dd ij Die
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Die Alten zehlten diß Kunſtſtuck / we¬

gen seiner vngebcuren Oꝛeſſc / auch ſonſt
wolprobornomrten Ferm vnd Geſiat /

vn der die 7 . Wunderwerck der Weit .

Wie man nun einem solchen groͤſſern
oder kleinern Bild die rechte Proportz aller

Glidmaſſen geben koͤnne / iſt von mir an¬

derſtwo mit mehrerm vermeldet .

An 64

ExcExivs Rufiniani Sohn ein Roͤmer /
der 76 . Röm . Biſchoff / iſt An . 65 f . den

10 . Tag Augſten erwoͤhlt vnd gewichen
worden / hat diſe Ehr vnder dem Kaͤyſer
Fl . Conſtante genoſſen 2. Jahr / 9 . Mos
nat / 24 . Taͤg. Iſt An . oy y . den 2. Brach¬
monat geſtorben vnd bey St . Peter be¬

graben worden . Nach ſeinem Todt ware

der Stul ledig 1. Monat / 27 . Taͤg.
An. 657 .

VIrATIANVs Anaſtaſij Sohn von

Signia ein Latiner / der 77 . an der Zahl /
iſt zu diſen Ehren gelanget vnd gewichen
worden / An . 657 . den 3o . Hewmonat /
vnd hat ſie genoſſen / vnder den Kaͤyſern

Lotarius III . der XIII. Konig in Burgund

iſtoriſche
Flanijs Heraclijs Conſtante

ſtantino , 14 . Jahr 5. Monat .

Tag .
An . 658 .

Ward das Zuͤrich: vnd

Krieg angefochten .

/ vnd

Apoſtel wier bekehrten Volckel
zu Vtrecht die Augen auf ?

worden .

An 659 .

gang Hilffuerts deß Leiſten
a

Clodoveum gefallen .
An . 661 . poll „

Fiel an ſtatt Regens aͤſchen
mel herab .

vnd Franckreich / regiert . Jahr . hen
aber gantz Allemanien : Di uberAn . 663 .

In der Vaͤtterlichen Theylung erhiel¬
te Lotarius / als der aͤlter Sohn / gantz
Franckreich vnd Burgund / Hildericus

Sohn / vnd jhr beyder
am Koͤniglichen Hoff zu

Brut

Pariß

00
10

An . 472 . den Z . Jenner iſt er 7
vnd ligt bey St . Peter begra

diem blibe der Stul ledig / 2.
e

e ,
Seynd dem H. Amando a N

tzogen auß Britannien Sohn
g

dictiner Munch / welcher der ea

zu Straßburg / auch ein 75
7

Iſt Allemanien nach f

J

5
D

22
25

5
2

r
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„ Alus II . der
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XIV . Koͤnig in Burgund vnd
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Cuce, Franckreich / regiert vnder zweymal 18. Jahr .
0

dal .1
Lan ö aden Lotarius diſe Welt

,
5

dabben. einBruder Dieterich zur

1 469.
W onffen,,
e en anus Pogonatus /

N

Nh ar vnd e fer / regiert 16 . Jahr /
un etl ch

—

Kip mit Ot Jeind hinweg zoge / vnd

due 55 vnd baͤrtig wider in ſein
tr , aupt⸗ vnd Reſidentz Statt

8 0 .
dt Vönig I.

Feten digen ſich etwas wild

N Indern en ſelgte / ward er in ein

uurC0 Hlderſe vnd an ſein ſtatt deſſen
dez An bauffen Konig in Allemanten

Wann Durga en alſo abermal

enz ranckrei
4 8 05 zuſamen Franckreich vnd

.
—

fen. Tach der5g Sohn ein Muͤnch
7 1 ewig April

1 Pabſt iſt An . 672 .
N. Heim worde. zum Rom . Biſchof¬

taelio ( Ca. Vnder dem Kaͤy¬
nſtantino geſeſſen 4 .

e C 1 Taͤ Ss . N
0 g : Sein Vatter

dan egeſtans der Ander . Er ward
mit denatus

When S
Barbatus , Bartend

wenns vnd oa genandt / wellen er

uiderſeth „one Bart von Conſtanti¬

Aden einen groſſen Eyffer zur

cus I. der X V. König in Burgund / Franck¬
reich vnd Allemanien / regiert 10 . Jahr .

wahren Religion / vnd dahers An . 687 .

das ſechſte allgemeine Concilium von

298 . Biſchoffen verſamblen laſſen / er

ward gelchrt / auch ſonſt im Wandel vn¬

ſtraͤfflich/ allein daß er ſeine zween Bruͤder /
auß Beyſorg heimblicher Nachſtellung /
vmbbringen oder wie andere ſchreiben / die

Naſen abſchneiden lieſſe: ſtarb den z . Ian .

An. 686 .

An . 670 . den 29 . Ian .

Verſchied die ſeelig genandte Koͤniain
Clotildis auß dem Koͤniglichen Burgun¬
diſchen Gebluͤt / vnd Clodovei deß Groſten
Königs in Franckreich Gemahlin / zu

Pariß auß diſem Leben .

Jahr / 2. Monat / 16 . Taͤg. Er hat die

Welt verlaſſen den 26 . Brachmonat An .

676 . Ligt bey St . Peter begraben / der

Stul blibe ledig 4 . Monat / 6 . Taͤg.
An . 676 .

Doxixo , ſonſten Doxvs oder Dos

Mauritij Sohn ein Roͤmer / der 79. Rom .

Biſchoff / iſt An . 676 . den 2. Tag Win¬

termonat erwoͤhlt worden / hat den Stul

vnder dem Kaͤyſer Conſtantino beſeſſen 2 .

Jahr / 5. Monat / 10 . Taͤg/ iſt An . 679 .
den 11 . Aprillen geſtorben /vnd bey S. Pe¬
ter begraben worden . Nach ſeinem Todt

Oo
der Stul ledig / 2. Monat / 28. Taͤg.

d j An . 678.
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An Ey . .

Der damalig Comet bracht einen ver¬

gifften Lufft ! arofſe Duͤrꝛe⸗ vnd ſonſt vn¬

gewohnliche Witterung in die Welt.

Vnd die drey nachfolgende Jahr

hat es an vilen Orthen gar nicht ge¬

regnet . ö

An. 679 .

Acarno Pannonij Sohn von Panor¬
mo auß Cicilien / ein Munch / der 80 .

Jas
V iſt darzu gewichen worden

n . 679 . den 10 . Hewmonat hat den

Stul beſeſſen vnder dem Kaͤyſer Conſtan¬

tino 2. Jahr / 6 . Monat ſiarb An . 682 .

den 10 . Jenner / vnd ligt bey S . Peter

begraben . Nach ſeinem Todt verbli¬

be der Stul ledig 7 . Monat . Bnder

jhm iſt die VI . allgemeine Verſamblung /

das z. ConſtantinopolitaniſchConcilium

genandt / von 289 . Biſchoffen wider die

Monothaliter gehalten worden / in dem iz .

44 . vnd 15 . Jahr / Kaͤyſers Conſtantini

An. 681 .

An . 679 .

Sezten die Venediger jhren erſten Her¬
bogen mit Namen Paulucius Anaſiſtus :

zuvor ward die Republic durch vil Zuufft¬

meiſter / ſo ſie Centgraffen nambſeten ge¬

regiert .

Als Koͤnig Hilderich vmb das Leben ge¬

kommen / ward der hievor verſtoſſene Ko¬

nig Dieterich /widerumb auß dem Cloſter

gezogen ! vnd auff den Königlichen Thron

geſeßt / welchen er noch 14 . Jahr gantz frid¬

lich beſeſſen.

Hiſtoriſche
An 6324 7 K

S. Lo der Il . Pauli Sohn ro rst, J
5

auß Sicilien iſt zum 81 Nen zee 1

An . 682 . den 10 . Augſten⸗ erhe
1
97 ö

hat die Kirch geregiert vnder . 10
Conſtantino io . Monat / 19 . 2 47%
die Welt An . 683. den 28 . Br 7
vnd ligt bey St . Peter begraben,
ſeinem Todt blibe der Stu ds

nat / 21 . Tag . 65
baba 0

Al . 684 .

S. BExEDIC vs der II.
ein Roͤmer / der 82 . in der 117
60. T. den 19 . Brach monat bude
gewichen / vnd hat den Stu

og

7
Kaͤyſer Heraclio Conſtantino 7 15

10 . Monat “ 27 . Tag wan Ac 9
15. Meyen in Gott ech
ligt bey St . Peter begraben
aber bibe idig a. Mena / . 1

An . sz . 115
0

loauNEs der V. Cyriaci Se 4

tiochener auß Syrien iſt Au. 5 1

Heipmonat zum 83. Nen wl.7
ben worden / vnd hat die Ku, 000
Kaͤyſeren Fl . Heraclio Con 7 8

Fl . Iuſtiniano geregiert i . Jace aße
or g

An . 686 . den 2. Augſten al ge40
dey St . Peter begraben wehen g
jhm ware der Stul ledig pas
Tag . Bey diſen Zenen war
ſina oder Spaltung inder K. an
es wurffen ſich auff /
der H. Röm . Kirchen Eng
Theodorus Prießter Cares
aber vertrib en worden .

—
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nd Tiberio gefangen /
intten / vnd gen Cher¬
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000
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Gucinem Particle
cd de Ale nihn 4 . Jahr vnd etlich

14% abet r1. Ja
aͤyſer Juſtimanus

Ke
8

a5
er

ab Ja
ahr gefaͤnglichenthal¬

N ſaßzewworffg
r erlediget vnd zum

Win0 5 fan an „orden, lieſſe er den

banngn 0 unnd vnd

wle
darnach ins Elend0 a) ben

wen
699 . ward Leon¬

e kanar hinwider ge¬
geſtüͤmlet/ vnd in ein

8Seits ge 2 . 5

ſter inDalmatien verſtoſſen : Daaber

9. a . nianus An. 706 . wider Kaͤyjer reor¬
den , hat er Lcontium auß dem Tloſier ho¬

len / mit Fuͤſſen getreten / zuletſi ſchlesſen
vnd kopffen laſſen .

An. 626 .

Cv voein Thracier Benedicti Sohn *84. Rom . Bischoff / vnder dem Keys
lIuſtiniano erwöblt den 21 . Auaſten an
enem Sontag / An . ss . iſt gcſeſten

11 . Monat / vnd An . 687 . den 22 . Aug¬

ſten geſtorben / vnd ligt bey S . Peter be¬

graben . Der Saul
aber blib

ledig z. Me¬

nat / 25 . Taͤg. Nach ſeinem Todt ware

die 9. Svaltung / dann es trangen ſich ein

der Prieſter Cardinal Theodorus , vnd

der Ertzdiacon Paſchalis , nach dem ſie aber

vertriben worden / iſt
An . 087 .

S Tiberij Sohn von Antiochia

auß Syrien / zum dSy. Rom . Bijchoff
erwoͤhlt worden An . 687 . den 25 . Chriſt¬
monat / an vnſers Herꝛen Geburts Tag /
den Stul hat er vnder den Kaͤyſeren lulti¬

niano , Leontio, Liberio Apfimaro be¬

ſeſſen 13. Jahr / 8. Monat 23 . Taͤg / iſtAn .

70l . den d. Herpſtmon. geſtorben / vnd bey
St . Peter begraben . Nach ſeinem Todt

blibe der Stul ledig 1. Monat / 20 .

Taͤg.
Das heylige Feſt der Liechtmeß iſt von

Pabſt Sergio hochfeyrlich zubegehen ein :

vnd auffgeſetzt worden .

An . 687 .

Pipinus bringt ſein erhaltene Pfaltz¬
graffſchafſt in Franckreich auff den hoͤch¬
ſten Gupffel der Wuͤrde vnd Ehren .

Clodo¬
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0 1
Clodopcus oder Ludovicus II . der XVI. Kön, eg

Burgund / Franckreich vnd Allemanien / regiert 4 . Jah¬
An . 653 . ö 1 f An . 694 . 4 le

Clodovcus der Dritt / ſonſt gemeinlich 94
ae gebe

Gan
dudwig genandt / ein Sohn Koͤnig Diet⸗ Bawete Kaͤyſer gudwigẽ 9 lch

richs /welcher / wie ob vernommen / auß Namens Rupert / das groſſedare den
einem Münch wider Konig worden /vnd der Statt Zuͤrich/wiewol an 40

diß Jahrs abgeſtorben / erfolget das Re⸗ cher Meynung ſeynd. au
gimentan jhn .

. d ˖ N.
Hildebertus der XVII . Konig in Burgund

Franckreich vnd Allemanien / regiert 19 . Jahr .
Gu

dig,
An . 697 . ů N Muͤnſter geſtifftet : deſſen 50 dag

Dem nunmehr ſeelig abgeleibten Koͤ⸗ darinn alſo lautet : Anno at 1 .

nig Ludwigen folget in der Regierung dic Beatæ Catharinæ Virgil ei 7
9

Hildebert ſein Bruder. Capella per ſe in honoref 1 10
An 699. ö Virginis conſtructa , ſepultus 04 an.

Tiberius Apſimarus / der rabilis Bertholdus de Buchen gb 1 0
CIV . Roͤm . Kaͤyſer/ regiert 7. Jahr / er Landgrauius in Burgundide pe Rah
iſt ein.Obriſter uber das Kriegsheer in Af . ſiæ Epiſcopus , qui Eccle ian

b di
frica geweſen / hat dieStatt Conſtantino⸗ annis ſapienter rexit, Orate p

0
. A

pel vnd den Kaͤyſer Leontium in ſeinen Ge⸗ An 700 . a Frame 9
tu

walt gebracht / vnd denſelben mit abge⸗ Fielen die Wandaler in n 15

ſchnittener Naſen ins Cloſter verſtoſſen / zerbrachen die Kirchen cache 5

ward letſtlich An . 706 . nebenſt dem Leon⸗ ſter / verwuͤſten die Statt , 15 ee
tio /von dem Kaͤyſer Juſtunan gekoͤpfft . Schloͤſſer / beraubten das Tode Oi

An . Joo . vnſaͤglich vilMenſchhen zu cht 7⁰

Ward die Statt Straßburg am erſten: ten ſonſt alles mit Fewr vnd
0

7 Gn
An . 1002 . zum andern : An . 1313. zum drit⸗ An . 70i . Dat

ten : An . 1374 . zum vierdten : vnd un . Io Ns der VI . eins 1 1 00
1404 . zum fuͤufftenmal erweitert : Aber ſonſten Petronij Sohn da 1
An . 1532 . fieng man an die Waͤhl vnd Zahl / iſt An . 7oi . den 2 f ch 0
Schantzen darumb zufuͤhren/ ſo taͤglich woͤhlt worden / das Viſche bare ,
vermehrt auch gebeſſert werden: An. 1340. hat er vnder dem Kaͤyſer e
hat Biſchoff Berchtold Graff zu Buch⸗ maro verſehen 3. Jahr e 7

eck St . Catharmen Capell in dem hohen Taͤg/ vnd An. 7oß . denJeu 9e
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0
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ahr . Wann Fl . Iuſti¬

a
. 9

onat / 17 . Taͤ ſtarb. en 1 10 8
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Wander
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nden N

m . Biſchoff erhaben /
Kap et

agerdd
ugſten /welcher aber den

digen mand arg . Tag vnder dem

baden. gn weil er noch in

gt bey . Derpſtmonat geſtor¬
Wangerbübe 5 t . Peter begraben . Der

ti6. Tag. ſeinem Todt ledig .

hend r
4x

0
dender e sloannis Sohn außnz Rom Bi

7

Ful vnd. Chriſtn . „ Diſchoff/ ware An.
dä der den Kapsel vnd hat den

4

IN

9 ö
1/20. Ta ze beſeſſen 8. Jahr / 1.E

enſelbigen aber hat

Welt. Geſchicht.

eren luſtiniano vnd

417
er verlaſſen /An . 716 . den 11. Hornung /
da Burgermeiſter ware Fl . Arthemius
Anaſtaſius Aug . vnd ligt bey St . Peter
begraben .Der Stul blib ledig / 1. Monat /
10 . Taͤg.

An . 511 .

Fieng zu Cleven an der Ritters Orden
deß Schwanen .

An. 712. den 13. Aug .

Philippicus Bardanes / der
CV . Rom . Kaͤyſer/ regiert 2. Jahr / 9 .

Monat 7 . Taͤg: auß einem adelichen Ge¬
ſchlecht zu Conſtantinopel geboren : der

Monrtheliter Seet zugethan / tyranniſch
vnd ein Verfolger der Rechtglaubigen /

den 20 . lunij An . 715 . als er nach der

Mahlzeit ruhet / uͤberfiel ihn Anaſtaſtus
Arthemius ſein Obriſter Secretari / vnd

ließ jhm die Augen außſtechen / darvon er

mit groſſem Schmertzen bald hernach ge¬

ſtorben .
An . 714 . den z. Septemb .

Die Saracener / nach dem ſie mit Koͤ¬

nig Roderico in Hiſpanien / ſiben Tag an

einandern geſtritten / erhalten endlich das

Feld / machen die Gothiſche Reutercy
gantz nder / vnd bemaͤchtigen ſichdarauff
vaſt dieß gantzen Koͤnigreichs .

An . 714 . den 4 . Septemb .
Iſt Konig Rodericus auß Spanien /

in der Schlacht / ſo zwiſchen jhme vnd den

Morisken vorgangen / bey Seres Todt

gebliben.

Ee Dago¬
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An . 715 .

Als Koͤnig Hildebert die Augen zuge¬

than vnd diß zeuliche mit dei ewigen ver¬
wechſelt /nahme Dagobert der Ander ſein

Sohn den Scepter vnd Regiment in die

Hand .
An . 715 . den 20 . Iunij .

Anaſtaſius Arthemius / der
CVI . Rom . Kaͤyſer/deß Kaͤyſers Philip
pici Obriſter Secretarius , von Conſtan - ¬
tinopel gebuͤrtig / regiert 1. Jahr z. Monat /
ein gerechter fridliebender vnd gelehrter

Herꝛ / ward zum geiſilichen Stand ge¬

zwungen den 19 . Auguſti An . 7. 6. vnd

letſtlich nach etlichen Jahren von Kaͤyſer
Leone vmbgebracht .

An . 716 .
GE GOEIxs der II . Marcelli Sohn /

der 90 . Roͤm . Biſchoff / iſt An. 716 .den
21 . Merken zu diſen Ehren kommen / vnd
hat dieſelbigen vnder den Kaͤyſern Fl . Ana¬

ſtaſio Arthemio , Theodoſio Adtrami¬

teno , vnd Leone Iſauro behalten 14 .

Jahr / 10. Monat, 22 . Taͤg. Verſtarbe An.
731 . den 1 . Hornung / nach dem Burger¬
meiſter Ampt Kaͤyſers Leonis im 14 .

Jahr / vnd ligt bey St . peter begraben .
Der Stul blib ledig 21 . Tag .

An 716 . den 19 . Aug .

Theodoſius I I I . zugenandt
Adramiticus ,derCVII . Roͤm. Kaͤyſer /
eines ſchlechten Burgers Sohn zu Con¬

ſtantinopel / ſonſt ein Gottofoͤrchriger

Hiſtoriſche
. 8 5 1

Dagobertus II . der XVIII . König in . Burg
Franckreich vnd Allemamien / regiert 4 . Jahr . y

.

D006

ö

freundlicher Herr , regickt 7, 10 men
Taͤg / begabe ſich An . 717 .

ban
N

freywillig deß Kaͤyſerthumbs / 0 ch .
lich / vnd verzehrte mit Ruhe ſe

9
2

einem Cloſter . 1
An . 717 . ö

Leo I I I . zugenandt 1
der CVIII . Rom . Kaͤyſer / are
Iſauria / eines ſo ſchlechten .Her m

daß er auch in der Jugentem 7 75
gelernet / vnd getriben / rage

77 W
2. Monat / 27 Taͤg; Sein ien

ö
U

N

vnd Religion waren nicht am ba 17 10
hat die Bilder in den Kirchen an
darumb er Dildſtuͤrmer a un
von Pabſt Gregorio in den Ven
worden : Starb endlich aue

Kuhr / den 18 . Jumj An . 7 pt 1 1

In diſem Jahr ſtarb 40 6
Suibertus erſter Biſchoff 5 00

5

deten Tuſihumnbs Fundamah
5N

elegt hat .
5

0 Ward Carolus e
Hauen cyer der Cron Fran 15
der vndertrucket in dem nachſe Jana
Jahr / den Huldbert / ſonſ ache1
Itdamen / welcher ſich deß⸗ K cen
tuls gebrauchte /vnd von etlled

nig ernambſet ware . 7
An . 718 .den 2. Mart ,

be Oi
Hat Carolus Martelluc . n

0

rich Konig Chilverichen zue unde
ener groſſen Feldſchlacht üb

6

Wen
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IX . Konig in Burgund / Franc
reich vnd Allemanien / regiert 6 . Jahr .

Ee
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3
.

loͤblichen Collegiat⸗Stifft S. Vrſi Mart .

auffbehalten vnd alle hoheFeſttaͤgauff den

Fron : oder Chor Altar / neben andern koͤſt¬
lichen Heylgihumben / geſetzt wird .

1

Zu Eingang am erſten Blat ſtehet ein

zierliche von freyer Hand gemahlte Figur /
in welcher abgebildet / wie der Schreiber
das Buch ſeinem Prælaten zu Handen
uͤberliffert / mit folgenden Verſen / ſo am

gegen uͤberſtehenden braunfarb angeſtri¬
chenen Blat / mit frinem Gold vnd ſehr
alten Buchſtaben geſchriben ſtehen :
Paſtor Adalberte ſummà date cœlitus

arte ,

Qui meritis conſtas , vitæ Venerabilis
Abbas ,

Præbeo quod Tulus , gratanter ſuſcipe
munus

Eburnans , vilis tibi tota mente fidelis

Semper vbique tui promptiſſimus Aſſe¬
cla voti ,

Scriptor Domne tibi præſens quem por .
rigo libri

Quo tu cum Sanctum celebres Chriſti¬

cola cultum ,
Tecum Scriptori pia præmia poſſe

mercti .

II .

In der andern Figur iſt abgebildet /
wie der Abbt Adalbert / das Buch dem

heyligen Perminio uͤberꝛeichet/ nit nebent

ſtehenden Verſen :
ij Præſul



120

Præſul Permini fulgens lux aurea

mundi ,

Incola clare Dei , ſuccenſus amore fidei ,

lllud Adalberti munus non deſpice

ſcrui , N a
Dextra ſed alma tui capiat me munere

tali ,

uod tibi vile fero , non quantum debi¬

tor exto .

Hic tibi ſeruitio maneat rogo tempore
cuncto :

N. dibus ex iſtis feret hoc ſi friuolus

hoſtis :

Vltio diuinæ quod crimen vindicet jræ .
III .

In der dritten Figur ſtehet gemablt /
wie S. Perminius dem H. Apoſtel Petro

das Buch commendirt , vnd ſtehen vor¬

uͤber nachfolgende Vers :

lanitor æthereæ commiſſis clauibus

Aulæ ,

Paſtor & Eccleſiæ , dictus de nominc

Petræ ,

Vtque reos ſoluas data cui veneranda

poteſtas ,
N

Adſum Perminius demiſſo pectore
pronus

Hæc tibi commendans meus vt mihi

credidit Abbas ,

Vilia diuini tibi mittit Xenia libri

Quem tibi ſacrauit , ex tota mente pa¬

trauit ,

Cæli cui cardo pateat pro munere ſeruo .

V

Das vierdt vnd letſte Gemaͤhl zeiget

Hiſtoriſch
au/ was geſtalt der heylig 5
Chriſto dem Herꝛen das Buc

00
t ,

Dichter vnd Schreiber oft ,
uͤberſtehende Vers zuleſen: d
Virtutum Doctor , pie nol

Ductor ,
Saluans terrigenas , cœli qm

gubernas , 5
Clauiger indignus , ſub be

.Alumnus, mum
N

Srpius adjutus tua pet 15
Petrus , 31

Do tibi , quod præfert
meu

munus Adalbert : 5Cui pro terrenis da vitæ præn
Perpetis vt libri mereatu

ſeribi
5 Sci

Gaudcat hinc Scriptor paritet 7
& Actor . 7

( Nota : ) Daß Permicaatelh
die Inſcription deßobgedachte nut,
lothurmſchen Meßbuchs/ rcd

N
Pirminius ( welchen Carolit bahin gemeltem 724 . Jahr nan 0

deß newerbawten Cloſters N 117
dem Bodenſee geſetzt hat79 555Perminius ein due 0
welcher vor vnd vmb diſe Ze
das Cloſter Gengenbach geſt

An . 715 .

Schribe man dem de
ten Cometen die in der

graſſierende boͤſe ſcharpff v

me Lufft zu .
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kericus III . der XX . Koͤnig in Burgund /
a

Dandae Iranckreich vnd Allemanien / regiert 4. Jahr .
d
0 0 So0 wude Dagobert : deß An¬

lch ange nach abſterben ſeines
48g 9 ati auff den Konig¬

enohe ſetzt
wied
ohnig hat am erſten den

e ers Ordm deß Wyſelins
8 5 .

asc 3u

b. ſchernantnorel uͤber zoo .

Car, la wer,,
an der Peſt geſtorben .

0 iane der Cron Franck¬

Ganaf hat in einer Schlacht

zur gan
den ſchonen Feldern die

5 .
0 n.b dutch überwunden /

ls kchlagen vnd der ſei¬
soo . verlohren .

loſzegtnFrManus w

. in
ngen ber!

dezan Ahu

5 umeraniſche Sect wird in
73

ird zum ersten
Bi¬

ruffen .

med III. Ioannis Sohn auß

00 Viſchoff An. zu .
bl et / hat die Kirch ge¬

Monde Fl . Leone Itau¬
*/

24 . Taͤg / iſt enenen eDede anche
er

Kaͤpſers Leonis vnd
egraben der Stul bli¬

be ledig 2. Tag . Vnder diſem Pabſt iſt
Italien von dem Ketzeriſchen KaͤyſerLeo¬

ne dein Bildſtuͤrmer abgefallen .
An . 736 .

Werthrada die gluͤckſelige Mutter

Kaͤyſers Carols deß Groſſen / vnd Pipi
Gemahlin / hat diß Jahrs / neben den

Stifften Collmar vnd Coſtantz / zu der loͤb¬

lichen Collegiat - vnd Chorherren Sufft
allhie zu Solothurn den erſten Grund ge¬

legt / vnd mit vilen Guͤttern begabet .
( Nota . ) Etliche ſchreiben diſe Stiff¬

tung der Koͤmgin Deutha zu / ſo aber vn¬

recht vnd mit der Zeit nit zutrifft / wol

wahr vnd glaubhafftig iſt es / daß nach
dem erſigedachte Bertha / wie an ſeinem
ort ſoll vermeldet werden /etliche heilige Lei¬

ber auß S. Vrſi Geſell fchafftdurch hinnne¬
liſche Offenbahrung gefunden / ſie daruͤ¬

berhin das Muͤnſter Koͤniglich erbawet /
vnd die alte Stifft anſehenlich regaliert
hat : Diſen Streit kaun man dergeſtalt
leicht ich entſcheiden / wann der Koͤnigin
Bertha die mehrere vnd groͤſſere dota¬

tion , der Werthrada aber die erſte tunda¬

tion zugelegt wird / ſo mag auch wegen

nit groſſer Vngleichheit jhr beyder Na¬

men / die Werthrada bey dem gemeinen
Mann in vergeß kommen / vnd alſo allein

der Bertha in nachgehenden Jahren ge¬

dacht worden ſeyn.

Ee ij An . 739 .
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An 735 . ö
Die Saracenen erobern die Statt

Arles , von dero das alte Koͤnigreich
Arelat den Namen empfangen / wie auch
ann och auff heutigen Tag der Churfuͤrſt
von Tryer den Titul eines Groß⸗ vnd

Eitz⸗Cantzlers durch Arelat vnd Gallien

führet : wie diſes Konigreich an die Fran¬
tzoſen gelanget / vnd was ſonſt von ſolcher

Hiſtorifche 7
donation zuhalten / iſt der 59
næus de jure publico Tom . 0 70 1

zuleſen / es ſoll daſſeib Kaͤyſe 1
Dierdt vmb ein Imbismah 77
in Frankreich uͤbergeben / en 9

f
uͤrthen theur gnug bezahlt ha 1

00
wie man ſagt von einer Gräff 1¹ f

ſpurg / ſo jhr ganzes Land in 0

ſchen Leberlin verfreſſen .

Hildericus II . der XXI . Konig in Burgu
Franckreich vnd Allemanien / regiert 2 . Jahr .

An . 740 .

Als der Todt dem Koͤnig Dieterich die

Augen beſchloſſen / macht er hiemit ſeinem
Bruder Hilderich den Eintritt zur Cron /
diſer iſt der letſte von der Merovingiſchen
Koͤniglichen Liny vnd Stammen gewe¬
ſen / deme allein der Titul uͤbrigverbliben /
aller Gewalt aber bey Pipino dem Hauß¬
meyer geſtanden .

An . 94 . 1 .

Conſtantinus Copronymus /
der CIX . Kom . Kaͤyſer/ regiert y . Jahr /
2 . Monat / 27 . Tag / ward zu Conſtanti¬
nopel An . 719. gedoren / ſein Vatter Kaͤy¬
ſer Leo / welchen er nit allein im Bilder¬

ſtuͤrmẽ/ ſondern auch in allen Laſtern uͤber¬

troffen / ſich ſo gar der Zauberey ergeben /
kuͤrtzlich iſt er kein Chriſt / Heyd noch Jud
geweſen / ſtarb endlich am wilden Fewr vnd

Auſſat mit vnſaͤglichem Schmertzen An .

775 .den 14 . deptemb .deß Alters 56. Jahr .
An . 741 .

Za cHaEiI . s Polycronij Sohn ein

Muͤnch auß Griechen / der9ꝛ . an der Zahl /

f

war An . 741 . den 1. Cbum 7Hat den Stul vnder dem Ka
10. 7

ſtantino Copronymo beſeſſtbenabt05
3. Monat / 17 . Taͤg. Denſcl ſerd17
er verlaſſen im 10 . Jahr Koray.
ſtant . Copronymi , An .7 abedan
zen / iſt bey St . Peter begre
Der Stul ware ledig d. Tag ·

An . 742 . ad n

Vnb diſe Zeit ſal Te 70
hievorgemelte drey Suffer 7
tzurn / Collmar vnd Coſtar 1 177
Milt⸗ vnd Freygcbigkeit h

Sig
der gegen andern Kirchen fate2
vnd Gottshaͤuſer gantz uber

die
ö

bude
wiewol die anvnd Orth nit außtrucken .

Sonſten iſt dub dahralachſ e
Geburt deß groſſen Caron

teutſchen Kaͤyſers / welcher den
in Bayern auff diſe Welt kon ,

gelheim an ſeines Vatter ,
aufferzogen / wie auch von ! 1
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An . 746 .

Die Schwaben ſo nach Caroli Mar¬

telli Todt ſich wolten befreyen/ werden ven

Carolomanno wider vnder das Frantze¬
ſiſche Joch gebracht .

An . 71 . den 1. Maij .
Ward Pipinus / zugenandt derKurz

von den Staͤnden in Fraͤnckreich zu einem

Koͤnig angenommen hingegen Childerich
der Erbkoͤnig in ein Cloſter verſtoſſen .

1.
we berturt der XXII . Koͤnig in Burgund /

mache
ranckreich vnd Allemanien / regiert . Jahr .

St . Peter begraben . Nach ſeinan Todt

blibe der Stul ledig 1. Tag .
An . 7 5 .

SrErhaxvs der III . Conſtantini Sohn
ein Roͤmer ware An . 752 . den 29 . Mertzen

zum g. Rom . Biſchoffen erkohren vnder

den Kaͤyſern Flauijs Conſtantino Copro¬

ny mo vnd Leone , hat die Kirch regiert 5.

Jahr / 29. Taͤg/ iſt An. y / . den 26 . Ayrill /
im . Jahr Kaͤyſers Conſtant . Copro¬
nymi , geſtorben vnd bey St . Peter begra¬
ben / der Stul blibe ledig 31. Taͤg.

An . 754

Als die Longobarden den Pabſt Ste¬

phan auß Rom vertriben / hat Konig Pi¬
pinus ſie überwunden / vnd den Pabſt hin¬

wider eingeſetzt / daherd zur Danckbarkeit
iſt von jhme Pabſt dem Pipino vnd allen

nachkom menden Koͤꝛugenin Franckreich /
der herꝛliche Titul Allerchriſtenlichſt
auffgetragenvnd zugeeygnet worden .

So hat den 18. Jenner diß Jahrs Koͤ¬
nig Pipmus das Parlament zu Pariß /

welches
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warbes darvor nur dem Koͤniglichen

Hoff allenthalben nachgefolget /eingeſctzt /
vnd deſſen beſtaͤndigen Sitz im groſſen

Chaſteltet angeordnet .
An . 76 . ö

Derchrt der Griechiſche Kaͤyſer Con¬

ſtantinus offtermeltem Konig Pipino / zur

Gluͤckwuͤnſchung deß ncw erlangten
Reichs / ein groß muſicaliſches Inſiru¬
ment ein Orgel welche dic erſte iſt /davon

man in den Duͤcheren Bericht findet :
zwar wird in H. Geſchrifft der Orgel ge¬

dacht / welche aber mit denen / ſo anſetzo in

den Kirchen gebraͤuchuch/ anFormb / Ce¬

ſtalt / Reſonantz / oder Pfeyffwerck kein

Gleichheit gehabt haben.
( Nota : ) Ob gleichwel M. Felix Fabri

die Orgel gar ſpaht hinauß ins Teutſch¬
land will eingefuͤhrt / vnd die erſte An .

1484 . in dem Cloſter Kempten geſehen ha¬
ben : So iſt doch gewiß / daß lang darvor

in der Thumbkirch zu Magdenburg vnd

anderſtwo ſehr groſſe Orgelwerck ( zwar
nit ſo perfect als jetzt ) geſtanden / wie auch
die groſſe Orgel zu Baſel im Muͤnſter
An . 1404. alſo gantz do. Jahr ehender als

die zu Kempten auffgericht worden .
An . 757 .

Pavrvs Conſtantini Sohn / Pabſts
Stephani deß 11 I . Bruder / der 55. Pabſt
iſt an ſeines Bruders Stell An . 757 . den

29 . Meyen erwoͤhlt worden / die Ehr hat
er behalten vnder den Kaͤyſern Conſtan .
tino vnd Leone 10 . Jahr / i . Monat / ſtarb
An . 767. den 29 . Hewmonat im 25 . Jahr
Kaͤyſers Conſtant . Copronymi , vnd ligt

Hiſtoriſche 05
bey S . Peter begraben / da ges20
dig / 1. Jahr / 1. Monat / 8. Tac 4
ſen Zeiten iſt inder Kirchen el

Spaltung erſtanden/ dann wie
war auffgeworffen Theopbhe e
H. Röm . Kirchen Ertdiacon an 70
hat aber das Ampt gezwun m fe
aufgeben . Eben in diſer Zeit 10
auch zum Pabſt auff Con 17
Hertzogs von depeſin Sohn

inen 1
an Lay ware / iſt er ven 0 118
Bruͤderen Totone vnd Paſſinc

17Willen der Cardimalen erwon
e

den Stul he er gewaltiglle
Jahr / 1. Monat / s . Tag. 17
Auguſti ſeynd jhin die Augen dend N

worden / vñ nach dem er in dar 0

chi.
ſen / hat er ſich in ein Cloſter

ben
ae

diſen Aber pabſt iſt gleich einn phil
worffen worden / init Name, vnd
ein Abbt auß dem Cloſter 5. 0
ſter Cardinal An . 76s. den zr ble,
vnd iſt auch geſtracks von

Aoordch
dem Primicerio gewungen det
er das Ampt ein Tag na, ß
Stephani deß ! V. aufgeben, ea

2 5 Nin ſeinCloſter gezogen .Ge Sy.
17diſem Pabſt die 10 . vnd ii .

An . 761 . ger
Ward das groß Mü p77geſtifftet das ſoll haben ain

78.
24 . Chorherꝛen / 8. Prieſter
lier vnd 8. Epiſtler .

eddi
An . 63.

te an / ſo darauff erfolgt .

an,
valZeigt ein Comet gro



9555h e Kale59

4 alte gaͤhling eingefal¬

wa
5

aſſer / vnd dasHern
015

eyl wegs gefrohren .dan
Heein55 IV . Olybrij John auß

n .

nur, auß dem Cloſter 8 .

155offers,den y.Augſtẽ zumbg .ol off erwohlt worden . Hat

Welt⸗Geſchicht .
den Stul vnder den KaͤyſerenConſtarri.
no Copronymo vnd Leone , beſeſſen z.
Jahr / J . Monat / 27 . Taͤg . Verſchide
An . 772 . den 31. Jenner / indem 4.Jahr
deß Burger meiſter Ampts Kaͤyſer Leonis

auß diſem Leben / ligt(bey
St . Peter begra¬

ben . Nach ſeinem Todt verblibe der .
Stul ledig 8. Taͤg.

der0 der
Groß / hernach erſter Teutſcher Kaͤyſer /

J. Koͤnigin Burgund . Franckreich vnd Allemanien /

eain
wühmte Koͤnig Pipinus zu
orben / fog hnCarolus

we 5
in

den drey Koͤnigreichen
zum

0 grosserweich vnd Allemanien ,

bonn DallThaten verbracht vnd

In tſchen Kaͤyſer erhaben
570.

dene ;de
Gr.
e Gen

r in den Hiſtorien ſo vil¬

bude
Heid , Kaͤyſers Carls deß

e Tt
er Sohn fangt an durch0 aten8 6. N absant zuwerden .

ur; affe orleman Kaͤyſers Caroli

5
0

Deen deſſen Weib vnd Kin¬

0 5
dem Longobardiſchen

2.

Wah* us T
aun

9 .
einem feder Sohn ein Roͤ¬

51 J Nom le
br edlen Geſchlecht / iſtNn.

or .
de

iſchoffen er wohlt wor¬
9 . Hornung . Hat den gantzer zz . Jahrverzogen .

Ff

regiert 47 . Jahr .
Stul beſeſſen vnder Kaͤyſer Leone dem

IV . vnd ſeinem Sohn Conſtantino , 23 .

Jahr / 10 . Monat / 17 . Taͤg / iſt An . 795 .
den 26 . Chriſtmonat / im 16 . Jahr Kaͤyſcrs
Conſtantini deß VIII . der Kaͤyſerin Ire¬
nen Sohn geſtorben / vnd bey St . Peter
begraben. Der Stul ware abermal nicht
ledig. Vnder diſem Pabſt iſt das 7. allge¬
mein Concilium , das andere Niceniſche
genandt / gehalten worden / von 350 . Bi¬

ſchoffen wider die Bildſtuͤrmer / An . 789 .
im 10 . Jahr Kaͤyſers Conſtantini

deß VIII .

An . 7 ) ; dens . Maij .

Deſiderius der Longobarden Koͤnig
wird nit allein von Carolo dem Groſſen in

einer Schlacht uͤberwunden / ſondern auch
auß gantz Italien ins Elend verjagt / alſo

nahmedas Longobardiſche Reich ein End.

In diſem Jahr fanget KaͤyſerCarl den

erſten Krieg mit den Sachſen an / ſo ſich

775 .



226 Hiſtoꝛ iſche .
1

An 275 . vnd darfuͤr von dem Kaͤyſer ga
Leo Porphyrogenitus der CX. beiten ertangten . 92

An . 778 .
Rom . Kaͤyſer ſo den 25 . lan . Au. 75 C. du

Conſtantinovcl gebork regiert 4. Jahr , 11 .

Monat / 26. Taͤg / ſein Vatter Kayſßer Con¬

ſtantinus Copronymus⸗ welchen er in ben

Vntugenden / ſonderlich in der Bildſtuͤr¬
merey / Faulkeit /Müͤſſiggang/Wolluſt
vnd Hoffart / weit uͤbertroffen / wie auch
die Kirchen beraubet / die uber auß koͤſtliche
mit vilen raren Edelgeſteinen verſetzte
Cron von purem Gold auß St . Sophir
Kirchen geſtohlen /vnd noch darzu geſvot¬
telt / Chriſtus ein ſonderer Liebhaber der

Armuth / habe keiner ſolchen Cron von¬

noͤthen: Aber er hat damit die Goͤttliche

Raach vnd Straff jhme ſelbs auff ſein

Haupt gezogen / dann es iſt hm vnverſe¬

hens ein gifftiges Geſchwar am Kopff
auffgefahren / darzu ein ſehr hitziges Fieber

geſchlagen / vnd er von ſelbigem den J .

Septemb . An . 780 . mit groſſen Schmer¬
tzen vrploͤtzlich geſtorben / ſeines Alters im

20 . Jahr /7 . Monat , 1 . Taͤg.
An . 775

Seynd die Vrner von Carl dem Groſ¬

ſen /hernach Kaͤyſer am erſten zum Chri¬
ſtenlichen Glauben gehalten worden .

Setzen die Hiſtorien fuͤr den erſten An¬

fang deß Nordiſchen Koͤngreichs Den¬
nemarck .

An . 778 .

FuͤhretKaͤyſer Carl neben den Sachſi¬
ſchen zugleich einen ſchweren Krieg wider

die Saracenen / darzu die Helvetier ein

ſchoͤne Anzahl Volcks zur Hilff ſandten

6 %

Verlohr Kaͤyſer Carl der 000%
Schlacht gegen die Saraas tone.
cher 40 . t . uiſent Chriſten vin

10
An . 779 . 2

Seynd die Sachſen ven 15
Groſſen / hernach erſten Te 1
Romiſchen Kaͤyſer mit Kuch

0 900
den /zum Chriſtenliehen G.

worden .
6

An . 780 .
d er 16,onſtantinus VII
tame

Rom . Kaͤyſer An .
5

J.

15 .
geboren / regiert 16 . Jahr,

Taͤg / ein Sohn Kaͤyſer eh
ein ſehr verzuchter gottloſcr e 7
ſeiner Mutter Irene guten Reer 16 %
ſondern ſie vom Kegument w., 15
hero die Reichsfuͤrſten

fee 1
die Augen außgeſtoc“ ne %

Gefangnuß geworffen / dann, Al, 1

nig Tagen hernach den 16. eine
vor Kummer vnd Schmerbc i .

5

auffgeben / deß Alters im 3a. aht
jhm regiert ſein Mutter 5 N

7

nat vnd 16 . Taͤg.
g5e, 1
vnd 17Nun laſſen wir die Odna

taliſchen Kaͤyſeren fahlen ; 000 8 7

ku
0 . 2

fuͤrterhm nur vnſere die Tel
folgen / vnd deren Lebe

ſchreiben .
An . 980 . . „

Der H. Hildericus * cbiel
do,
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Bunz
bofenaberſattan welches er alsBi¬

An.
751

en elbs verwaltet

dbb. 9 l
weben ilbaldus der erſtBiſchoff
5 N

auß diſem zeitlichen in das

tui Konja, Jeſcheyden / er ward Ri¬

G Apo Engelland Sohn / deß
40 vnd auß

58 . BonifacijSchweſtera
222. Ah dem Orden S. Benedicti .

ſeſ Fla
data erſtlich zu einer Graff¬

5 alf
vnd

von Kiderict Gemahlin
m. 7m; de ben amcet worden .

G ru
ter, Kahſert ſelig abgeſtorben Wer¬

Wand u „Qroli deß Groſſen Mut¬

Ma be ode Stifterin deß loͤblichen
Kon! dude zn

orherzen Stiffts S. Vrſi

leb 10
a

ino vlothurn: Welche neben

wo p
ö

ſem ihrem Eheherꝛen ein groſſe
mag. ih getragen / wie anderſt¬

524.
Kaͤ

ui ach can gen Solothurn /
hm, Alliß ,die heyligen Reli¬

ond m
ſo in dien hen ThebaiſehenMar¬

ben / chen Orthen gelitten

Det 16 .Oecher Witikind den Her¬
aufe daß er / ſampt allem

dale ah vnd den Chriſtli¬
1 2. ) 6 n .

uderſe alten Sachſen ſeynd innderreydocnheyt der erſt Edel /
drüt Gefreyet / der letſt

Welt. Gesch ich..
Knechtiſch geweſen . Darumb doͤrfft kei¬
ner / nach der alten Satzung / auſſert ſei¬
nem Staadt vnd Weſen / ſonder ein Edler

muͤßt ein Edie / ein Freyer ein Freyin / ein

Gefreyter eine Gefreytin / vnd ein Knecht
eine Magd heurathen / bey auffgeſetzter
Lebens Straff .

An . 786 .

Kaͤyſer Carl hat bey Dethmolden die

erſte Hauptſchlacht mit den Sachſen ge¬
halten vnd gluͤcklich obgeſiget . Andere
ſetzen das 772 . etliche das 78 . Jahr .

An . 787 .

Die Schwaben / welehe in dem Krieg
wider den Hertzog Teſſel inBayern jhre
Tapfferkeit vilfaͤltig erwieſen / erlangen
von KaͤyſerCarolo diſe Freyheit / daß ſie
forthin bey allen Kaͤyſerlichen Feldzuͤgen/
den erſten Angriff thun ſollen.

n. 790 .

Stifftet Kaͤyſer Carl der Groß beyde
hohe Schulen zu Pariß in Franckreich
vnd zu Bononia in Italien : diß ſeynd die

erſten / vnd aller nachkommenden Vm¬
verſiteten Mutter .

An . 791 .

Stirbt Burcardus der erſt VBiſchoff
zu Wuͤrtzburg / welcher ein Benedictmner

Muͤnch/ ein Stiffter viler Cloͤſtern vnd

naher Veiter deß H. Bonifacij der Teut¬

ſchen A poſtels geweſen .
An . 795 .

Das Biſthumb Paderborn wird von

Kaͤyſer Carolo dem Groſſen geſtifftet vnd

S. Hadumatius zum erſten VBiſchoff ver¬

ordnet .

Ff ij An . 796
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An . 796 .

Hat Kayſer Carl der Groß 10. tauſent
Sachſen / ſo von dem Chriſtlichen Glau¬

ben abgetreten / in Franckreich Braband

vnd anderſiwohin verschickt.
An . 796 .

Lro ber III . Azzupij Sohn ein Roͤmer

iſt der 8. Rom . Pabſt gewejen / ſen Wahl¬
tag geſchahe An. 796. den 26 . Chriſimon .
vnd hat die Kirch geregiert vnder den Kaͤy¬
ſeren Conttantino dem VIII . vnd Nice¬

phore A. A. 20 . Jahr / 5. Monat / 18.

Tag . Iſt An . 816 . den 22 . Brachmonat
geſtorben / vnd ligt bey St . Peter begra¬
ben . Der Stul blib ledig 20 . Taͤg.
Diſer Pabſt hat Carolum den Groſſen /
der Frantzoſen Konig zum Kaͤyſer erklaͤrt.

An . 900 .

Carolus Magnus / ngen annt
der Groß / der CXII . Romiſch / aber

Erſter Teutſcher Kaͤyſer / welcher

wegen ſeiner ritteruchen Thaten / ſehwe¬
ren Kriegen / vilen Siegen / vnd groſſen
Eyffers der wahren Caͤtholiſchen Reli¬

gion / das Occidentaliſch Kaͤyſerthumb /
mit Hilff Pabſts Leonis , vnd Ver willi¬

gung der Griechiſchen Kaͤyſerin Irene ,

erlanget hat ; am H. Chriſttag ward jhm
zu Rom von ermeltem Pabſt die Kaͤyſer¬
liche Cron auffgeſetzt / vnd als ein Romi¬

ſcher Kaͤyſer offentlich außgeruffen / re¬

giert diſemnach z . Jahr / 1. Monat / 4 .

Tag : ſein Lob iſt nit gnugſamb zubeſchrei¬
ben / wiewolen er darneben auch ſeine

menſchliche Maͤngel gehabt : in Teutſch¬

Oiſtoriſche0
1

land ſoll erro . Biſthumb / ſanſt05
14 . andere Kirchen vnd Coöͤſter

ne 901
nung deß Aiphadets oder &

fuß. haben.
und

m

iſes Caroli Hoch heit/ 1

dige End erung 25 buche mae
gen Kaͤyſerlichen Adiers / bag
Jahr hellglantzer Comet „dal,
Stern prognoſticirt᷑ vnd vorb 1. 7

Als Kayſer Carl beſorget⸗ec
m

7
die kuͤnfftigen Haußmeyer 1

2 7
Soͤhnen vñ Kindern eben daa
was ſein eygener Großvater 1
gegen dem Koͤnig Hüdcrch r aue
er deſſentwegen ſolch gewaltig den7
Ampt diß Jahrs ab⸗ vnd an fach,
res oder Gleich⸗ Herzen cine 5
che jhm zu den ſchweren Goghs
raͤthig ſeyn ſolten : diſe waren ſae 0
che vnd ſechs Weltlicht / in feag o ſch 1
nung :Die Beiſtlichen ider goon
Aheims : 2. der Ertzbiſchoff urch77
Extzbiſchoff zu Langres / allo

11 80
gen : widerumb 4 . der Bischoff 44 ef
lon : 5. der Biſchoff zu Fun la
ſchoff zu eauuais / diſe drey 17
ren den Titul Graffen : 5 55 1
3. Hertzogen ſeynd Dutgu h 907

ö

den vnd Guyenne :fo danne dl Sch 1
als Flandern / Tholoſe vnd

nien / welche 6 . weltliche P e
Zeiten gantz in Abgang kem chen
ſehen jhre Stell bey der Kamen di

nung in Franckreich entwe
5 dder

ſten von dem Gebluͤt /ode Ing
Herꝛen zu Hoff / nach deß
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Welt ⸗Geſchicht.Die che
Iwan Die Geigſ

und ſhre alllchn haben vnd behalten
wrderm An Præennnent / doch in vil

(en
ſchen vnd Authoritet als

da.) ES adee iſt ein alter Brauch vnd

ud
r N ichen jeder rechtmaͤſſig er¬

Dudaronet w

er Kaͤyſer zum britten¬

dot vnd ſlbeden muß ſolcher geſtalt :

mpfeh wichenArne Cron als ein Zeichen

cer ind eis beſchehenen Wahl

wg ehen
er Statt Aach : Die an¬

wb ade Ster Cron zu Meyland / be¬

aa anden deß Kaͤyſerthumbs /
Autan cb Komgreich : Die dritt

wut menge
ron / als ein Zierd vnd

dic wurd hm deß Kaͤyſerlichen Ge¬
. vom Pabſt zu Rom auff¬

Dag od
den e Clas

1/8
gn, nung ApnawS. BenedictiOr¬

Fran wird donfel mit dem Nhem vinb¬
bhoſen

ve
em R .

a1 ge ſſt
n H . Fintano einem

wider „Geernew
t vnd erbawet / hernacher

rt / vnd den 17 . Pecemb .

1
KoͤnigreichNordwegen in

. oo .

Waere
. Macht ar der Groß mit einer

durch. om / deß Pabſts Leo .

cha ieren vnd demſelben

ahtzag
mol mate daß

15 n
delt mehr nit als 4 .

b, trat ſorr gern
an Gebratens von

ck
auch

u
geſſen / auffſtellen lief¬
er Tiſch nur dreymal .
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An . 801 .

Da nunmehr der Adler zweykoͤpſigwor¬

den / vertrugen ſich beyde Kaͤyſer / wegen

abtheylung deß Reichs / folgender Geſtal : :
daß alles was ſich in Italia einſerts ven

Neapel / anderſeits von Siponto biß an

das Meer hinein erſtrecket / ſampt beyligen¬
den Inslen / vnd uͤbrigen Laͤndern gegen
Orient gelegen / ſolten dem Griechiſchen :
alles aber gegen Oecident dem Latiniſchen

Kaͤyſerthumb vnderworffen ſeyn .
Merck : vnd denckwuͤrdig iſt / daß Kaͤyſer

Carl vmb diſe Zeit erfunden / wie man die

teutſche Sprach mit latiniſchen Buchſta¬
ben ſchreiben vnd leſen koͤnne .

Er hat auch am erſten die Straß uͤber
den rauchen Gotthard gemacht oder ſonſt
gebeſſert /vnd darumb die Statt Lucern ſo

wol wegen Kombligkeit diſes Paß auß vnd

in Italien / als der Gelegenheit deß Sees /
ſtattlich geaͤuffnet.

Begabet Kaͤyſer Carl der Groß die

Lucerner / wegen verſpuͤrter Dapfferkeit
in verſchiedenen Feldzuͤgen / mit den

Harſchhörnern (villeicht Hecrshoͤrner )
deren ſie ſich annoch in den Kriegen ge¬

brauchen .
Machten die Vrner die Straß uͤber

den Berg Gotthard / iſt jeut der richtigſt
Paß in Italien .

An . 802 .

Das Koͤnigreich Polen wird erſtlich
angehebt /wiewol daſelbſt offt Enderungen

vorgangen .
An . 902 . den 30 . Aprilis .

Hat ein Erdbidem gantz Teutſchland /
1 Franck¬



230 n .
Oranckreich vnd Italien grauſam zehents ande 1

ſchůͤttet/ mit viler Orthen hoͤchſten Run . ſchen jhre Phriöerck angeſtelt

F. Witho erter Biſchoff zu troffen / auch ſelbige ſo horhg
Os nabruck in Weſtphalen welcher ein ſchier vnmoͤglich ſolehe hoͤher
Lehrjünger daß H. Bonifaci deß offtge⸗ Die Uhr zu Straßburg in den
melren Teutſehen Apoſtels geweſen .

1

Hat Pabſi Leo das Cloſter zuSanct vnd Welſchlanden den Votze 17
Mauritz in Walliſßſelbs eingeweyhet. welche man ohne Verwul S

An. 804 .der 26. lulij . on
Geſchahe die erſte Erbawung der Statt hr allhie zuSolothurn wird cl

nberg vnib 6. hren 8. Minuten vor den Durch paſſierenden ſo wo 5
Mittag / vnder der PolusHohe o. Grad. mt Luſt beſchawet : deren kunt. 1

1

ſteren / wird geſtifftet / vnd von Hunfrid ſicbter Heff⸗ Uhrmacher war
einem Landherzen auß Hiſtria mit ſchö⸗ ben ; D audi Wuhan 155 7

( Gittern zur Under e 55 b
nen Guttern zur Vnderhalt verſehen . bene atermamn ph raren 15 6

In Boͤhmen befande ſich ein ſolcber awam em Schah boch vnd
bra 0

Vberfluß deß Korns / daß vmb 2. Pfen⸗ Deigern vnd Mendebein / de

nung deſſen ſo vil zubekomnien / was ein Seis zendſch ers m

Mann kam ertragen moͤchte.

Nat der Perſiſche Konig Aaron Kaͤy⸗ gaͤttin der nun etliche Jahre „

ſer Cart dem Groſſen ein ſehr künſtücze derſehafft ſich befindet ſollhe u ,
Vhr / mit zierlichem Bild : vndSchlag⸗ Vatter n acharten / vnd der

1 9000

( Nota .) Das iſt die erſte Vhr / ſo durch An bg . en e

Raͤder getriben / vnd deren in Buͤchern ge ? Vor oder nach bal Kay
dacht wurd / auß diſmm Muſter haben nach⸗ Groß das Biſthumb Pim

Hiſtoriſche 95 %
b eer⸗ ge chheuto andere vnd ſonderlich 0 17

diſer Kunſt hernacher alle Lacan,
u
U

cb / in7
99³7ſoll bilich /alscinMeiſterſtuck¬

genug beſchen kan . Die gro

fung in vnſerm andern 7

1
7

Fuͤhret Pipinus dcß Kaͤyſer Carls Jor weni ren ſeynd die
Soon / ein treffenliches Kriegsheer von Wuhelm08 858 K Kar Garn
Helvenern vnd andern Nationen in Cor - Burger allhie diſer K unſtb
ſicam , wider die Mohren / mit gutem ferꝛ beruͤhnit geweſen / ſo ab.

Succcſz vndGlück .
fen eerühma gene 777

Schemus ein FrawenCloſter in Ga⸗ Kaäyſers Ferdinandi lll . be

1

erſt zu Hauß der ander zn fle

Saber
44000

in greſſe eines Nacie hae deſ a

geren vnd Mondſchein u ein
* Sohn Fran !erhandelt / ſein Soht Fr. ufd c

hoffe

entweder nichts oder wenig

1
1

boeh

E
a

Se
e

2
—
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When ve rtus oder Herimbertus , An . 8 11.
l .

dale zn dener oepugkeit vn 2Cun¬

. Muss ſten Biſchoff ernambet .
co, ds

y

Wenne 0 Land Vry dem Reich

aß ſchdde de einverleibt worden .

fan n
r H. dudgerus erſter Bi¬

Wa ach wid fuͤrtrefflicher Apo¬
J eder 1 auß diſem Jammerthal .
Von der lers Ordend . Andreæ deß

n ace vnd Rauten / durch
land auff Koͤnigs Achaij in

Ne ffkommen.
ahe d.

00 die
newe Enderung deß

Lud reden

en 28. Ian.

denen ue dugenandt Plus , das it
ich, Laͤyſer

n . 776 . geboren / ſein

den Gal der Groß / hat wol vñ

fand Sor 90Wort
aber darbey auch vil

dane vo
Vüh vnd Arbeit außge¬

Cur Che bekr ſeinen eygnen Soͤhnen
leget / gefangen / vnd in

ider erlediget worden :
ni 5 5

.

une . de . zu Maintz an
s Alters im 6 . Jahr .

as
uuherd⸗ Ji

aud an en ſchonebamvnder

eiha ten
5

kardde 2 bfr verſtoſſen / jedoch jn¬
* u *

Aſchoff / auß Frey¬
Ludouici ij den An¬

Hat Kaͤyſer Carl das groſſe Muͤnßer
in Zuͤrich zu einer Kaͤyſerlichen Probſtey
erhaben / vnd die Statt mit herꝛlici en
Hreyheiten gezieret .

Die Hewſchrecken kommen in uͤber¬

haͤuffter menge auß Affrica in Italien /
vnd verderben alles .

An . 814. den 28 lanuarij .

Starb der loͤbliche/ dapffere vnd gott¬

ſeelige Kaͤyſar Carl der Groß zu Aach an

einem Seyten ſtechen / deß Alters im 7ꝛ .

Jahr .
Deſſen Todt ein vorgehender Comet

angckuͤndethat .

obi N

N 1bs Pius der CXIII . Rö miſche Kaͤyſer / vnd
Konig in Burgund / Fraͤnckreich vnd Allemanien /

regiert 26 . Jahr / 4 . Monat / 24 . Taͤg.
An . 814 .

Ließ Ruckheld Biſchoff zu Maintz die

lange Bruck uͤber Rhein / ſo Kaͤyſer Carl

mit groſſem Koſten erbawet / jnnert drey
Stunden verbrennen .

An . 816 .

Iſt das Cloſter zu Lucern im Hoff / jetzt

ein lobliche Collegiat oder Chorherꝛen
Stifft / von Wighardo einem Prieſter /
Hertzog Ruperts in Allemanien vid

Schwaben cheleiblichem Bruder / ange¬

richtet worden : Andere ſetzẽ das 834. Jahe.
An . 816 .

SrEHavVs der V. Iulij Marini Sohn
ein Roͤmer / an der Zahl der 99 . Paß / iſt
An . S6 , den 3. Hewmonat erwehit wor¬

den /



232 . Piſtor
den / hat vnder dem Kaͤyſer Ludwig dem

Frommen dir Kirch verwaltet s / Monat /
23 . Taͤg / ſtarb An . dry . den 25 . Hornung
vnd ligt bey St . Peter begraben . Der

Stul blib ledig 2. Taͤg.
An . 817 .

Pasckalis Maximi Bonoſi Sohn ein

Roͤmer Abbt zu St . Stephan bey St .

Peter in Aom / iſt zum 100 . Roͤm. Bi¬

ſehoff erhaben worden / An . 817. den 28 .

Hornung / hat den Stul vnder den Kaͤy¬
ſcren LudouicoPio ,vnd H. Lothario AA .

beſeſten 7. Jahr , z. Monat / 17 .Taͤg / iſt
An . 824. den 11 . Meyen geſtorben / vnd

bey St . Peter begraben . Der Stul blib

ledig 4 . Taͤg.
An . 8 20 .

Gab es ein feucht naſſes Jahr ab / ſo
einen vergifften Dampff vnd Sterbent

vnder Menſchen vnd Vieh mitgebracht .
Ließ G Ott den Armen zu Troſt / in

einer groſſen Thewrung / auch mangel an

Fruͤchten / Korn vom Hiſſiel reanen /man

backet ein wolgeſchmackt Brot darauß .
Das VBiſthumb vnd Statt Chur in

Duͤndten werden in Kaͤyſerlichen Schirm
genommen .

An . 24 .

Fiele ein groſſer Schnee / welcher gan¬
ter 29 . Wochen gelegen .

An. 824.
EvcꝝExIvs der II . Becmundi Sohn ein

Romer / der 101 . Roͤm. Pabſt / iſt An .

824 . den 19 . Brachmonat erwoͤhlt worden /

hat die Kirch vnder den Kaͤyſern Ludoui¬

co Pio vnd H. Lothario geregiert 3. Jahr /

iſche
6 . Monat / 24 . Taͤg/ ſtarb

15
den 12 . Chriſtmonat / ligtbey 85757
graben / der Sti bub ledig ! 17527
der jhme iſt das 12 . Schiſina ge
tung geweſen: dann wider n 9
ware zum Pabſt erwoͤhlet vorn . 5
ren Parthey / Zinzinnus del

ißt 1
chen Pricſter Cardinal der n.

15
lang darnach das Ampt gezwu
auffgeben .

An . 8 26 .

Harold ein Hertzog auß a0
lieſſe ſich / ſampt ſeiner Chen
Kuddern / zu Ingelheim am he
Kaͤyſer Ludwig zur Zeit Hof

ſteniich vnderweiſen vnd tau

An. 827 . .
Viuewfnws Leontij 6008

mer / ware zum 102 . Pabauen 7

Chriſtnonat erwoͤhlet / ſaſe 978 115
nat vnd 10 . Taͤg / ſtarb A,

abel.
Jenner / ligt bey St . Peter
Stul blibe ledig 3. Tag . 9

An . 828 . nden 7
Als die darffere La

5 90
Schweitz /Vnderwalden

w
di 17

in Italien ſchr mannlich wi! ſch ö
cenen gehalten / derſelben v. ö
die übrigen gefluͤchtiget¬
Nom vor Verwuͤſtung en.

chen 72
mit groſſem Lob vnd herilt 4

fon

cken von dem Pabſt wider ?

An . 928 .
nn

GxROORIVs der IV. Joa

Roͤmer in der Zahl der wet wo
828 . den 26 . Jenner erwoͤß

1 %
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Welt⸗Geſchicht . 2538 df Toer den Käyſern Ludo . An. 929.lg Kath2 n. rio ſeinem Sohn / In diſem Jahr ſetzen etliche der Fuͤrſt:babe t . Peter 54 . den 25. Jenner / vnd Freyweltlichen Stifft⸗Frawen in
40 fal. Tag

graben . Der Stul Lindaw den erſten Anfang .

Woch An . 832.
n 54 dane d.

Helvckee vnder Guido Seynd beyde Nordiſche Koͤnigreich5 rd
7 *bunten diſehen

Marggraffen vnd Dennemarck vndSchweden , ſechs Jahr75 daddeln nach „Herzog Arolde Tauff vnd 01Fa men om / ſo ſie kurtz darvor derkunfft auß Teutſchland / zum Chri¬65 (oz, batten eroberten ein groſſe ſtenlichen Glauben bekehrt worden .

aß, der überdarauff intt vil Ehr vnd An . 240 .

N as Gebuͤrg nacher Geſchahe ein ſo groſſe Finſternuß / daßdenen verspürt , die Sonn gar verdunckelt / vnd man dievnd warte einen groſſen Erdbi⸗ Liechter / gleich wie bey finſterer Nacht /ba auch (zue ein ſtarcker Wind vil anzuͤnden muͤßte.dae been
darnider.

Ang der CXIV . Rom . Kayſer /ond XXV .
An,

3n5
urgund Franckreich vnd Allemamien⸗ regiertLot

aride dens. fun .
j . Jahr / z. Mouat / 10 . Tag .

nalſtgch Kah 5 ſich in das Cloſter Prum bey Tryer be¬ben Adem 5
dudwigs dcß From⸗ gate allda 15 feige Jahr den 29 .ch atter/ Dohn/ weilen er ſich an .lich en / y den er mit Krieg ange⸗

Septemb . An .8 y. verſtorben .
Vong ich enthalten / hoͤch⸗ An . 941 . den 10 . Naij.

ah, uſchla
Alt jhm das Gluͤck keines Wird Graff Adelbert von Rorbachg bunt ſeinen Dann in dererſten Kaͤyſerlicher Landvogt in Rhetier Land /ase perlohr e
Brüdern Carln vnd von Ludwigen deß teutſchen KoͤnigsVoͤl¬

lief f. dann; 5 n Sieg / ſampt oo . ckeren in einer Schlacht vnferꝛ von demff
ol a der andern Schlacht Bodenſee uͤberwundenvnd erſchlagen.

b agen och f
nd

muͤßt er mit ſchan⸗ An. 84
1. den 2 5. lunij.0

f Als cu
le

ich mit jhnen wider Haben bey Fontenay in. Hochburgund15 eß Reichs vnd Le⸗ die drey Soͤhne Kaͤyſer Ludwigs deß Er¬udwig die rden hat er ſeinem ſten / ein grauſame Schlacht gehalten / in

gierung uͤber⸗ vnd welcher der meiſteFrantzoſiſche Adel / ond

Gg aller¬
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allerſe its uͤber ioo . tauſent Mann auff
dem Platz gebliben ſeyn .

An . 842 .den 16. Martij .

Ward Kaͤyſer Lotarius in dem Feld¬

ſtreit bey Sweßburg wider die Bruͤder /

von ſennem eygnen Volck ſchandlich ver¬

laſſen .
An 843 ·

Drey Cometen / ſo diß Jahr erſchinen / ha¬
ben den blutraen Krieg daß apſerel oeh
wider ſeine Bruder Carln vnd Lud wigen /
verkuͤndiget / da im erſten Treffen mehr als

100 . Menjchen vmbkoſien / der Fried
wurde endlich gemacht vnd beſchioſſen.

An . 84 .
Sols der II . Sergij Sohn ein Roͤ¬

mer iſt zum 104 . Roͤm. Biſchoff An . 844 .
den uu. Hornung erhebt worden / diſe Ehr
hat er vnder dem Kaͤyſer H. Lothario

genoſſen z . Jahr / 2.Monat / 3. Taͤg. Hat
An . S4 diß zeitliche Leben verlaſſen / vnd

ligt bey St . Peter begraben . Der Stul

ware fuͤr dißmal nicht ledig .
An. 8. 7.

Leo der IV . Rodulfi Sohn ein Roͤ¬

mer / ware zuvor ein Muͤnch in dem Clo¬

ſter der heyligen Silueſtri vnd Martini bey

Ludovicus II . der CX V. Roͤm . Kayſer/ ond xd
Koͤnig zu Burgund vnd Allemanien/ regiert ig. Jahr

10 . Monat / 2
An 85 . den 29 . Septemb .

Ludwig der Ander diß Namens / ein Reichs : Als er nun alle D
net vnd befridiget hatte / ſtarb
land den . Auguſti An . 87 .

Sohn Kaͤyſers Lotarij , ward freundlich /
gottrforch tig / gerecht vnd wol geſtudiert /
nu weniger gluͤcklich in Kriegen / wider

Hiſtoriſche
St . Peter zu Rom . Iſt A
Aprillen zum 105 .

Ain.
kohren worden . Hat die Kirche100
Kaͤyſeren H . Lothario 0. 55
dem Juͤngern geregiert 8 .enat , 6 . Tag / ſtarb An . 60e

N

monat , ligt bey St .Peter begraben
Stul ware ledig 6. Taͤg. 1

An . 8 fo . ache
Hat ein Freyherꝛ von De hacedem Dorff de Anes , den “ 1

Loſannen Herꝛen David / nut

Dicnern erſchlagen. 1
An . 8 51 . di1

E

Begabet Kaͤyſer Lotarius hal
zu Lucern mit auſehnlichen Freese25

In TCeutschlend lol anteaeg
ger geweſen ſeyn / daß die Kldong 1
Eltcren , auch leyls Eltern fg

dern hinwider geſchlachtet vnd

worden . al
An . 8 54 . flein16 %

Ward Coſtantz noch ein 1 0 %77
welche aber bald hernach / esb ö

ſchofflichenSitzes / in ein zieerl.

nemmen gerathen . 000.

2. Tag.
G0ind

die Saracener vnd an n 58
.35

S
e r

re
ed
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dt 1
Ng: Crv

Wan dare der III petri Sehn ein

Geben 2. ,
Nom. Biſchoff / ſt An .

don nn beelbmonat in der Kirchen
wieder let worden / vnd wurde
dag biß i d en Swytracht nicht ge¬
chend . 29 . Mervſtmonat / hat
N Naadem

Sbeſen vnder dem Käyſer
Anta Sangern verſehen 2. Jahr /
begr

len am. Tag / ſtarb An .8y d. den 8 .
10 gen / igt bey St . Peter

tu
er

Otul verblibe ledig 15 .

Wo der
Seh

en een ware die tz. Spal¬
ma nder Kirchen : Dann

Ang nedictum ware auff¬

bunch nate ein dime der

905
m dn

affgch 5 al hats

m. mer

ll ein, Wödt gun,ihn9 Seer deß Kaͤyſers Vetter

und laltß tag oder vlmehr Kaͤyſer¬

0 u wide
0

d. dem mindern Bur¬

auth d beleh * en .

ge. durch an Sobr vil Haͤuſer vnd

5
Erdbidenzu grund gan¬

ed .

Neverwen den rot Theodori Sohn
. Ape

an der Zahl / iſt An .

gelange
0 m Naher a vnd hatdieſelbige vn¬
Au. 9e

ahr /

i

ig dem Juͤngern ge¬
Monat / 20 . Tag / iſt

Wſehlaffe, Wintermonat Gottſe¬
9 10

vnd vor der Kirchthuͤr
87. T. g. en worden . Der Stul

Hothpe! 240 illen zur Paͤbſtlichen

Welt. Geschicht.
An . 8 59.

Ward der Pinter foſtreng vnd kalt / daß
man allenthalben / vnd ſonderlich biß in die
Statt Venedig / uͤber das Eyß lauffen /
reiten vnd fahren koͤnnen.

An . 8 61 .

Die Moſcow wird zu einem Hertzog¬
thumb gemacht . 5

Obgedachter Abbt Hus bert Regent
in minder Burgund / ward zu Orben am

Dewenburger Secerſchlagen / vnd Graff
Conrad vom Kaͤyſer au ſein ſtatt zum
Verwalter erſtbeſagten Lands ernaubſet .

An . 863. den 21. Ianuarij .
Der heylige Meinrad wird in dem fin¬

ſteren Wald an dem jenigen Orth ( allwo
jetzt die gnaden reiche Cavell vnſer lieben

Frawen zu Einſidlen ſtehet ) von zweyen
Moͤrdern / auß Begierd deß Raubs / init

Kolben zu Todt geſchlagen .
An . 863 .

Ward Dieterich der erſt Printz vnd

Graffin Holland .
An . 864 .

In Gallien werden die Feldguͤter von

den Hewſchrecken / gleichwie mit Schnee /
gantz bedeckt vnd uͤberzogen.

An . 867 .
HapSIANVs der II . Talarßdeß Biſchoffs

Sohn ein Roͤmer / der 108 . an der Zahl /
iſt An . 867 . den 21 . Wintermonat er¬

woͤhlt worden . Hat den Stul beſeſſen vn¬

der dem Kaͤyſer Ludwig dem Juͤngern 4 .

Jahr / u . Monat / 12 . Taͤg / iſt An . 872 .
den 1. Winter monat geſtoi ben / vnd bey
St . Peter begraben . Der Stul blibe ledig

G3 1 . Mo¬



2538

allgemeine Concilium , das 4 . Ceuſtan¬
tinopolitaniſche genandt ! von zoo . Bi¬

ſchoffen / wider Paotium den Patriarchen
von Conſtantmopel gehalten worden .

An . 263 .

Erzeigten ſich zumal ein Comet an dem

Himmel / vnd ein Erdbidem in Helvetien .
An . 869 .

Reanet es bey Brixen drey Taͤg anein¬

ander Blut .

Oyfferten die Boͤhmen / annoch Hey¬
den / jhren Goͤttern ein Eſelein / ſo ſie in vil

tauſent ſtuͤcklein verhawen / vnd muͤßtt jeder
Soldat vor dem Treffen davon chen / ver¬

meinten dardureh deſto mehr Krafften vnd

Staͤrcke zubekommen .
An . 870 den 3. Decemb .

Zerfiel die Statt Maintz von einem
Erdbidem .

Carolus II. Calvus / der CX VI . Rom . Kayser,
XXVII . Koͤnig inBurgund / vnd Allemaͤnien / regie

2 . Jahr 2. Monat 6. Taͤg.
An . 375 .

Carolus zugenandt Caluus , das iſt /der
Kale ward zu Franckfurt am Mayn auff
der newen Pfaltz geboren / ſein Vatter
Kaͤyſer Ludwia der Fromb : Er hat ſchwe¬
re Krieg mit ſeines Stieffbruders Ludo .
uici Germanici Soͤhnen gefuhrt / welche
jhn bey Dietericho bern in Italien geſchla¬
gen / vnd in die Flucht geſagt / daß er mit

noth gen Mantua entrunnen / allda er

den , Octob . An . 877 . an einem Durch¬

3 Di . ſtoriſche 1
1. Monat / 12 . Tag . Vnder ihm iſt das ð. An. 872 . aft

Haben die Griechen ſich n. 1
Gloggen zugebrauchen angefihr 25
che con 40 . oder mehr IJ
den Oceidentaliſchen Kirchen!
waren .

An. 972 . ;

IoANxxNES der VIII . Gundi
Roͤmer der 109 . Roͤm. 21. 7. dc

diſen Ehren gelanget An. %%

Chriſtmonat / vnd hat dice
den Kayſern Ludwig dem 581 7
Carolo Caluo , vnd Ludouic al
noſſen 10 . Jahr / 2 . Monat. 2
88 . den 1j . Thriſtm .vnd ligt gz.

begraben . Der Stul blibe
ler

An . 874 . EIſt der Durfft / Brent an 6
Stem⸗Kolen von Einario . en

a0

einem Nordmaͤnniſchen
Fur

btwerdal0ſten erfunden vnd gebrauch

vom
lauff / nit ohne argwohn wre
Sedechia ſeinem Artzt

JrGiffts / geſtorben / im J .

ters .

met / auff welchen nit allen /
fe

groſſe Ergieſſung der Win55 K

auch das naͤchſt Jahr 90 .

Caroli deß Kalen Todt ge fo ga

1 7
An . 856 . alen

Diß Jahr erſchiene abc 5
l —

2D
e

.
.

%
„

1



vun ll . Balbus / der CX VII Röm . Kaͤyſer/
10

yIII . Koͤnig in Burgund / vnd Allemanien /
tr abum; regiert 1. Jahr / 6 . Monat / y. Taͤg.

N Nder Dri 6
N

1 An . 878.kegt earl Oritte diß N. 5

an vn deln Sehnenbade , Went , des Clate Pfiffe da ,

ng de olbanfalliger Her / auch
ſt de ward

a Zungen nit gar fertig /
ind . Stamer genannt Balbus , das

Ane ſuſfng ar/ ſonſt fromb / gerecht
h bl wide de Als er ſich zum

alm /
er Marggraff Bernhard

woe 10 45 en Kranckheit / da¬
„

Aprilis
G ee

Carole . is An . 8/y . zu Com¬

ugs
vnd J

An
0

mfmezum r . Aprilis .
kg rode dk nt Craſlus , das iſt /

tutſ err war weiln er ein feißter vnd
fn ſche

Kam
ſein Vatter Ludwig der

wan gi 1
in Bayern / hatte an¬

ö
Hmache Kriegen wider die Sa¬

wachtz lich v ſlberwiderdie dꝛordman¬

da an ck denen er das ſchoͤne
müſſ adey⸗ ure Franckreich / jetzt die

fn Wohnung einraumen

dl rin groſſe Teiehsſtaͤnd von hm
8 chwermuͤtigkeit ge¬

i An fe ward endt¬

b
aba,

. An. 88 . von dem

daga vnd von allen

tverlaſſen / daß er aus
Gg

von nit weit abgelegen iſt das beruhmte
Geſund Bad gleiches Namens / eygene
Aebbt / zuvor ſetzte das Gottshauß St .
Gallen nur Verwalter dahin .

An . 878 . den 27 . Octob.
Ward vmb 9 . Vhren vor Mittag /

ein ſolche Sonnen inſternuß / daß man

die Sternen am Himmel geſehen.

II . graſſus / der CXVIII . Roͤm. Kaͤyſer /

XIX . Koͤnig in B
regiert 8. Jahr / 7 . Monat .

urgund vnd Allemanien /

Armuth gantz elend / Hungers geſtorben
vnd verdorben were / da jhm nit ſein Vetter
vnd Nachfahr Kaͤyſer Arnolff auß Mit¬

leyden die nothwendige Vnderhaltung
verſchafft haͤtte/ſtarb alſo in Kummer den

22 . Ianuarij , An 888 . zu Neydingen einem

Dorff inSchwabenland .
( Nota . ) Difer iſt vnder allen Kaͤyſern

der erſt geweſen / ſo auff offene Brieff den

Namen geſetzt vnd vnderſchriben hat .
An . 821 . N

KaͤyſerCarl der Feißte ſchencket die

Abbthey ! jent ein Collegiat Stifft ) vnd

das Dorff / jetzt ein anſehenlicher groſſer
Marckflecken / Zurzach dem Cloſter Rei¬

chenaw / ligt in dem Bezirck der jenigen
1 Graff¬
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Erraffſchchafft Baden / vnd gehoͤrtmit ſeꝛ¬

ner Maaß dem Biſchoff zu Coſtantz.
An 881 .

Seynd die Leuth im ſelbigen grimmkal¬

ten Wunter mit dem Huſten uͤbel zevlagt

word en / daran der mehrere Theyl gezer¬

ben .
An . 882 .

Makaldvs Palumbi deß Prieſters
Sohn ein Faliſcer iſt zun 10 . Rom .

Pabſt An . 852 . den 19 . Chriſtmonat er¬

wobit worden . Hat die Kirch geregiert
vnd er dem Kaͤpſer Carolo Caluo , I. Jaht
1. Monat / iſt An . 884 . den 18. Jenner ge¬

ſtorben /vnd bey S . Peter begraben . Der
Situl blibe ledig 2 . Taͤg.

An .2 82. den 1b . Ian.

Drey Tag vor Kaͤyſer Ludwigs dez
Teutſchen Todt / ließ ſich ein groſſer Co¬

met ſehen .
Zurzach die Chorherꝛen Stifft vnd

Kirchen in der Ehr der H. Jungfrawen
Verene ( welehe ein zeitlang naͤchſt der

Statt Solothurn in einem Felſen gewoß¬
net ) iſt von Kayſer Carln dem Feißten

fundirt , vnd hernach der ſchoͤne Flecken /
ſo wegen der zweyen Jahrmaͤrckten allen¬

thalben beruͤhmt / auffkommen vnd erba¬

wet werden . Andere ſetzen das vorgehen¬
te Jahr .

An. 88 2. oder 283 .

Am Grruͤnen Donnerſtag haben die

Nordmaͤnner Tryer ( der Statt So¬
lothurn Schweſter ) eingenommen vnd

hernach am Oſtertag / als ſie wider auff¬

Hiſtoriſche n

gebrochen / die Statt /wieauch75
wr w

vinb gelegene Land mit de

verderdt .
An . 38 .

Hab RIAN s der III . welchc n

pitum nennen Bene dicti &
A .

imer der 1 . Röm . Pabſt 0 N

den 21 . Jenner error hlt C

den Stul vnder dem Kay 0

t / V.

uo beſeſſen .1. Jaßr / 3. Mol
0
ndl

ſtarb An . d SJ . den 9 . Mehyen dolls
S . Peter begraben / der Stu

Tg .
An . 384 .

Begabet Kaͤyſer
Slifft Muͤnſter in Gra 17 5
fruchtbaren S . Aunmcretbe n dite ,

Denckwüͤrdia iſt / daß re ,

—

1

u
0 4

0

J

Brauch entſtanden / die At del 1
der Geburt Chriſti / zue ung 77
ren der Kaͤyſerlichen ec ben 0
ſtumentis & Actis pub 10 Kc

Deßglelchen an ſtatt C. 7
Zahl Buehſtaben / I . V . 2 10. b. f .

Teutſche “ nemblich A . f ooo .
*

fuͤr J . O . für 100 . V. fuß 1
ang

500 .S. fuͤr 50 . zuſchrel
hat . atta

So iſt diß Jahrs die Sante
erſten mit KNingmauren cg

Ja
de

a
0
u
10
0

verwahrt worden / da ſies 1
geſtanden . 17

An. 28 f . 1e N

Srernakvs der VI. be
1 ein “

nennen / Fladriam cs



1

7 0 60e de5 win erde. Mehen zum 12 . Nom .

An, den Ka
en worden / hat die Kirch

zulfoge, eren Carolo Craſſo vnd

— 2
S

0
„den ur 6 . Jahr 9 . Taͤg/ ſtarb

L begrabe Meyen / vnd ligt bey St .
. / der Stul blibe ledig 5 .

— .
8

Aoͤm Vertzog in Kaͤrnten der

ng en . apſer regiert 12 . Jahr /
ha n. Naye

atter iſt Carlomann der

5 ſelbg ern geweſen / ſo dann er

G he die danffer vnd behertzter
i Nan alt haan . lorbmaͤnner mit KriegN wvungen den Chriftlichendn anzun

w en wie auch die

—
—

hren vnd S .
̃ 5 ind Sclaven / ſampt

0 nobald zum gehorſambge¬

15
, , Aö U 9.

90 den chen
10 ſch rn dem Ncmuſchen Teut¬

f
0 8 groſſ. Jen Standen in Franck¬

. at :vnn Adolf. Swytracht enthielte , hat

* bann das Onderdeſſen ſeiner Schantz
10 Wanze die Agreich Burgund ein¬

Hunlthn und in die Statt So¬
e wolln auffgen daſeibſt von ſhnen

0 an 1
te

aß Kaon .
nam Juthencrabſer Arnolff / diſe

eee ruſtet ſich darauff
dim en Krieg / kame auß

elvetien / ſchluge ſein

Welt⸗Geſch icht. 2 3

bracht : Er verſchertzt aber durch verſtele
tung zu vil Muthwillens feiner Soldaten /
all ſein Gluck / vnd ſtarb den 29 . Nouemb .

An . 896 . zu Spolet in Italien gantz elen¬

digließ an der Laͤußſucht/ da een zuvor auß
Anſtifftung der Hernogin Eugeltrudts
ein Gifft Tranck ware beygebracht wer¬

den .

An 887 .
Die Nordmaͤnner / ſo diſt Jahr die

Burgundiſche Helvetier vnverſehens
uͤberfallen/ wurdele mehrtheyls erſchlagen /
gefangen / ihr Laͤger vnd Wagenburg /

zuſcnnpt dem gantzen Troß zur Außbeut
erobert .

An . 888 .

Iſt Kaͤyſer Carl der Feißte in dem

Dorff Neydingen an der Thonaw gantz
arm elend vnd verlaſſen geſiorben .

1
E .

0
dalphus I der XXX. Koͤnig in Burgund /

reg :ert 41 . Jahr .
Laͤger bey Zuͤrich/Rudolff kam dem Kaͤy¬
ſer bevor / entwiche in dievnwegſame Ge¬

buͤrg oder Felſen / vnd behielt alſo mit Ge¬
walt ſein newes Kenigreich : Darauf
vermaͤhlet ym Hertzog Burckard auß
Schwaben ſeine Tochter Bertha / von

deren hernach vil geſagt wird : So ward

das Gluͤck ermeltem Koͤnig Rudolffen
noch ferner ſo guͤnſtig / daß bald darnach
die Itaurniſchen Fuͤrſten jhne beruffen /
vnd zu einem Konig in Italia angenom¬
men / nach dem er Berengarium den Ty¬
ranuen uͤberwunden vnd vertriben hatte .

An . 891 .
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An . 891 . .

Baroct Salomon III . der Biſchoff zu
Coſtanz / die StattBicchoffdekl im Thur¬
goͤw / ſie hat 2 . gewolbte Brucken uͤberdie

Waſſer Thur vnd Sittern deren die einte

540. Schuh lang iſt / ſo ſtifftet er daſelbſt
erſtlich ein Cloſter auff / darauß hernach
ein Chorherꝛen Stifft gemacht worden .

An . 8 91 . den 27 .
Maij .

That Kaͤyſer Arnolff nit weit von

Worms am Rhein / mit den Nordmaͤn¬
neren einen vngluͤcklichen Feld⸗ Streit /
darin vil , Fuͤrſten /Herꝛen / Hauptlcuth
vnd Volck erlagen .

Darauff erfolget in der gantzen Chri¬
ſtenheit ein ſehr betruͤbter Zuſtand .

An . 371 .
Foo ö eonis Sohn ein Portuen¬

ſer / iſt der erſt auß einem Biſchoff zum nz .

Pabſt An . 891 . den 27 . Meyen erwoͤhlt
worden / hat das Kirchen Weſen vnder

dem Kaͤyſer Arnulfo verſehen 4 . Jahr /
6 . Monat / 18. Taͤg/ iſt An . 895 .den 14 .

Chriſtmonat geſtorben / vnd bey St . Pe¬
ter begraben worden . Der Stul blib ledig
2. Taͤg. Vnder ihm iſt die 14 . Spaltung
geweſen : Dann wider jhn war An . 891 .

Sergius Benedicti Sohn auß den Tu¬

ſculaniſchen Graffen geboren / ein Roͤ¬

mer auffgeworffen . Hat aber gezwungen

wider muͤſſen abtretten ; iſt endlich in das

Elend verwiſen worden .

An . 89 .

Nach dem dermalen einſt Kaͤyſer Ar¬

nolff mit feinem Heer Konig Rudolffen

der jhun aber keinen ſtand hielte ) verfolgte /

Hiſtoriſche

—

mußte Solothurn jhrer Tun
von den Kaͤyſcriſchen / neben

1
alles Mulhwillens / noch den

plündert / vnd vaſt in grun
N

werden .

D rauff zoge der Kaͤyſchwan
Italien / vnd bemaͤchtiget ſich.
Rom / durch ein laͤcher⸗ ja lied 11

7
ſach / dann als etliche feine wa N

Haſen aufftriben vnd jagten / 100
vngefchrd gegen der Statt zu/Kine
vermeinten / es folgte der helle nach 7
Hauff vnd gaͤntzer Gewalt her baff7
lieſſen die Stattmauren /

vr pal
Schrecken darvon / da die

vermerckten / lieſſen ſie Se0 7

am 90
a

vnd in minder Burgund bah

1

erſtigen vnd eroberten die S

gen Verlurſt /das war eim ſell
um

vnd bracht der anig Has

An . 855 . aide
Bovracivs der VI . 111 14. 0

Gag t An. 85g . den f . Sram
g

worden / hat denStul vnde aden
0

5 6. Je

deß 85 . vnd Anfang deß d⸗
15

11

31. Chriſtmonat geſtorben Sul4
dig 5. Taͤg.

An . 8 6 .

ſters Sohn ein Romer O Scho,
6 . Jenner zum 115 . Non .

5 .

vnd Vngluͤck. 7
1

ſchoffs Sohn / ein Romer

570
Awmulfo beſeſſen 1c. Tag . Iſtch

1

St. Peter begraben . Der

J8dch
Srxrnanvs der VII . Joan, 9

5 In

ben / iſt vnder dem Kaͤyſck
1



—
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—
— —

—
—

2
—

—

105 J.Ja
10Sa 2ce , 9 . Ta

löigz rte he
1 ag. grab

NNoe.
N 5

Wenn peda Sehn Conan : he
ö dern A

8 Marini geweſen / ein Fa¬
dm de An. gen Bischoff ſein Wahl

Kar den 28 . Mertzen . Isi
6 d. Tiber Arnulfo geſeſſen 4 .

Pre ; Augſten
g war in gemeltem Jahr

degrahe geſtorben / vnd bey St .

Jona dear, T Stulblibledig n. Tag.
An zeder

u.
er I . Photij Sohn en

a5. dend, Wabſt/ diſe Ehr hat er

dl nichtlg ugſten erlanget / dieſel¬
leri dug als 20 . Tag genoſ¬

cker p Mon edachten Jahr / den 8 .

0begeah Nieden og bey St .

Dold s der DerStul blib ledig 1. Tag .
ein Muͤnch / Ram .

an Tiburtiner / war

erpſt monat zum 118 .

10 2.950ſaſſe vnder dem

en 23 Jahr / 15 . Taͤg/ iſt
babe 10 St. Percderpſim. geſtorben / vnd
dus de 91 . a begraben. Der Stul

105 Pedidi 2 Der vorgedachte Ser¬

ich An
v

moſu
ohn / der ſich wider den

mnX 991. vnd. auffgeworffen / hatte
Wan wider e

er diſem Pabſt Ioanne

dam mal ge: ugetrungen / iſt aber zum
ending engendas A ¬Ele Ampt auffzu¬

d
verſchickt worden .

en . Der Stul blibe

Welt ⸗Geſchicht .
9/war An.

zen geſtorben / vnd ligt
ſeriſchen Voleks Rauberey halb / außgk¬
zehrt / vnd die Felder vngebawt ligen bli¬
ben / ein ſo grauſame Hungersnoth vnd

Thewrung / daß die Menſchen einandern
ſelbs fraſſen .

An . 899 .

Ludovicus I V . Hertzog in Bayern
vnd Kaͤrnten /der CX X. Rõm . Kaͤyſer/
regiert 12 . Jahr / ward geboren An . 894 .
ſein Vatter KaͤyſerArnolff / vnd er Lud¬
wig kaum 7 . Jahr alt / als er zum Regi¬
ment kam / konnte auch wegen ſolcher Ju¬
gent / wegen der vilen vnd groſſen Empo¬
rungen ſteuͤren / noch den jaͤmmerlichen
Einfall der Vngaren / welche alle Laͤnder

durchſtreifften / ſelbige mit Mord / Brand
vnd Raub in grund verwuͤſteten/ ſo muͤßte
er der Kaͤyſer in der Seblacht key Aug¬
ſpurg / die er wider die Vnaarn verlohren /
das Ferſengelt geben /vnd mir Noth ger
Paſſaw ieh fluͤchtigen / ſtarb bald daraliff
auß Traurigkeit zu Regenſpurg / den en .

Febr . An . 911 . ſeines Alter v im 15 . Jahr .
Die Sonn ward dergeſtalt verfinſtiert /

daß man die Sternen / wie in der Nacht
am Himmel ſahe.

An . 899 .
Be E DIcrvs der IV. Mammoli Sohn

ein Romer / der 119 . an der Zahl / iſt An .
899 . den 24 . Herpſtmonat erwoͤhlt wor¬

den / hat vnder Kaͤyſer Ludwig dem
IV . Kaͤyſers Arnulfi Sohn den Stul
beſeſſen z. Jahr /G. Monat 15. Taͤg / ſtarb
An . ooz . den 8. Aprillen / vnd ligt bey St .
Peter begraben . Der Stul blibe ledig 6 .

Taͤg.
h An. 903 .
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An . 903 .

Lxo Vein Ardeatiner An. 903. zum 120 .

Rom . Biſ hoff den 15 . Aprillen erwoͤhlt/ iſt
nur ein Monat vnd 10 . Taͤg geſeſſen /dann

er ware gezwungen von dem Prieſter Car¬

dinal Chriſtophoro den 24 . Meyen das

Ampt auffzugeben / iſtein Manch worden /
auch gleich darnach geſtorben / vnd ligt bey
St . Joan . im Lateran begraben .

Cusisrornokvs Leonis Sohn ein

Roͤmer / der 151 . an der Zahl / An . 903 .

den 25 . Meyen erwoͤhlt/ iſt aber auch von

dem obgemeiten Sergio dem Prieſter ge¬

zwungen worden / das Ampt / welches er

Leoni abgeirungen / den 24 . Chriſtmonat
auffzugeben . Iſt darnach ein Muͤnch
worden / nach dem er 7 . Monat den Stul

beſeſſen 1 ligt bey St . Peter begraben .

Iſt alſo das 15. Schiſina oder Kirchen

Spaltung geweſen zwiſchen dem Pabſt
Leoni dem V. Chriſtophoro , vnd Sergio
dem III .

Sxgcivs der III . Benedicti Sohn ein

Roͤmer auß den Tuſculaniſchen Graffen

geboren / der 122 . Pabſt / iſt An . 90z . den

25 . Chriſtmonat / nach dem er den Pabſt
Chrittophorum vertriben hatte / an vnſers

lieben Herꝛen Geburtstag erwoͤhlt worden.
Hat den Stul vnder Kaͤyſer Ludwig
dem V. beſeſſen 7. Jahr / 3. Monat / 16 .

Taͤg. Starb An . 9u . den 9 . Aprillen / vnd

ligt bey St . Peter begraben . Nach jhm
blobe der Stul ledig 4 . Taͤg.

An . 905 .

Fiengen ſich an zuregen in Italien / die

Berengarij , vnd wolten gern den Kaͤyſer¬

Hiſtoriſche f

lichen Gewalt an ſich ziehen/ ve
die Hiſtorien vil zuſagen wiſſen.

An . 905 . 190

Erſcheinet im Meyen einfa

0 ,

met / welcher nit allein ein

ſen de Vngariſchen Einfall
tien / ſondern er brachte auch en

naſſes Wetter mit ſich . f

do ta : ) Diſes grauſamb1 7
riſch Volck hat in J . doch vnd g

Jahren / z . mal Helvetien 2
Teutſchland mit vnſliglicherSie
vnd Wuͤterey geblaget / alle

x

di 15
cken /Doͤrffer /Haͤuſer / ze. 1 aufe
gelegt / zugleich junge vnd alt

Lehel
weders erbaͤrmlich vmb das 404
bracht / oder in dic auſſerſte D

hinweg gefuͤhrt .
An . 907.

den
nr .

Haß rKaͤyſer Ludwig / als ‚

Tag in Bayern mit den 31
ten / ward endtlich fluͤchtig i

teutſche Adel erſchlagen . . 1
An 910 . wegen ,

Haben die Teutſchen / ud Vie
Vberfall der Wenden ! wen 15
angefangen / die beſten 5 lcka

ren /Thuͤrnen vnd Gra
An . 911 . . IV.

* 107
Iſt Käyſer Ludwig dannen/ vg

auß Caroli Magni tal an
„ 7

kuͤmmernuß mit Todt abe wan
von den Vngarn uͤberwun

5
An . 51I . cia

Axasrasivsder III EV, i
ein Roͤmer iſt An , u .

d
1

96,
drey 1

N
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zum
3. a6 hat de80 Diſchoffen erhaben wor¬

nad ger, Nirchen vnder dem Kaͤyſerfer An . „en:. Jahr / . Monat 25
a /

vn 1 i . den 4 . Brachmont ge¬Sul bübler bey St . Peter begraben /
len ledig 2. Tag .

an

wuerde n Cluniacenſer Ordens /

bel gels. Benedict.
Jurſt der Nordmaͤnnern

Nobertus geheiſſen / vnd
og Carls in Franckraic

2 urathet. 3 6
Nef

nr
Aae bb dus J . Hertzog in Francken /
He / iuglertteraw/ der CX XI . Rom .
We Lon J . Jahr / 6 . Monat / deß
Alle aner dads in Francken Sohn / er

in gend haffter frewdiger Fuͤrſt / in
doch adde) Staats Sachen wol erfah¬
vnd ſeblich Aarn etlt ch mal geſchlagen /
ſhuftmite lt ſonen Friden gemacht /

be : Hero elt auß dem Reich ver¬

em Nici Heinrichen in Sachſen
been lutvergleAechtem Gluͤck /vnd groſ¬
n rande, an / wurden endtlich die

um a.Todt ,
na en Kaͤyſer Conrad vor

dar fahrer atenHerzog Heinrich
den hm

au

1
vor den Reichsfuͤrſten

dig. zuellchichge
A

die Kayſerliche Kleino¬

aal, duc b alſo den i. Iulij . An.
ſen. miſche Stars“ vnd iſt mit jhme der

men gantz außgelo¬
krbend Kg

coden
Warheant in Oceident / ſobiß¬

ommen vnd Stammen

9

Welt. Geſchicht. 2 33
Kaͤyſer Carls deß Groſſen beſtanden /
ſchwinget ſich dißJahr mit gutem Gluͤck
vnd außſchlieſſung aller andern außlaͤndi¬
ſchen Potentaten / auff die Teutſchen Fuͤr¬
ſten / vnder denen es nunmehr 44 . Jahr /
namlich biß An. 166 ; da diß geſchriben / loͤb¬
lich verbliben / vnd hoffentlich zu ewigen
Tagen bey jhnen beharꝛen wird / wofern
ſie nur ſelbſt wollẽ vnd ſich nit etwañ durch
die Goldſucht / wieman leyder darauff deu¬
tet /werden blenden / oder bethoͤren laſſen .

An . 913 .
Lax po Tami Sohn ein Sabiner der

124 . Pabſt / hat den Stul vnder Kaͤy¬
ſer Conrad dem Francken / nur 6 . Monat /
22. Tag beſeſſen/ iſtAn . iz . den 7 . Brach¬
monat erwoͤhlet worden / vnd An . 914 . den
28 . Chriſtmonai geſtorben / ligt bey St .
Peter begraben . Der Stul blibe ledig 26 .

Tag .
An . 913 .

Da Kaͤyſers Carls daß Groſſen
Mannſtammen gantz erloſchen vnd auß¬
geſtorben / zanckten vmb das Römiſche
Reich die Italiener /Frantzoſen vnd Teut¬
ſchen / doch behielt die teutſche Nation den
Vorzug zuſampt dem Kaͤyſerthumb biß
auff den heutigen Tag .

An . 914 .

IoavxEs der X. Ioannis Sohn von Ra¬
venna / iſt An . 914 . den 24 . Jenner zum
25 . Rom . Pabſt erwöͤhlt worden / hat den
Stul vnder den Kaͤyſern Conrad dem
Francken / vnd Heinrich dem Vogler auß
Sachſen beſeſſen 14 . Jaht /2 . Monat / ip.
Taͤg/ iſt An . 9ꝛs . den 7 . Aprillen mut ei¬

ij nem



244 .ne Beuhkuͤſſe erſteckt worden im Latera¬

nenſiſchen Pallaſt . Ligt im Lateran begra¬
ben / der Stul blib ledig 2 . Taͤg.

An . 916 .

Hat Kaͤyſer Conrad der Erſte den

Graff Burckarden von Buchhorn zum

erſten Hertzog in Schwaben gemacht /

vnd die Graff⸗ oder Herꝛſchafften Verin¬

gen / Helffenſtein / Aheinthal / Thur¬
goͤw/ ꝛc. darzu fuͤr Lehen uͤbergeben.

An . 919 .

Heinricus J . Auceps , oder zuge¬
nandt der Vogler / Hertzog in Sachſen /
der CX XII . Roͤm. Kaͤyſer/ fieng an zu

regieren den 1. Julij An . 919 . Sein Vat¬
ter Otto Hertzog in Sachſen / Engern /
Weſtphalen vnd Braunſchweig ; Er

Kaͤyſer Heinrich ward geboren An . 8 76 .
vnd der Erſt ſo auß altem teutſchen Gebluͤt

zum Kaͤyſerthumb gelanget / ein beruͤhm¬
ter Held / ſo 17 . Jahr mit groſſer Weißheit
vnd Sanfftmuth regiert ; ſtarb zu Mime¬
leben den 2. Julij An . 936 . an einem

Schlagfluß / deß Alters im 60 . Jahr .
Da Konig Rudolff von Burgund in

den Sinn nahm / ſeines Reichs Graͤntzen
uͤber die Reuß zuſetzen /ward er beyWin¬

kerthur von Hertzog Burckarden zu

Schwaben nit allein geſchlagen / ſondern
auch benoͤthiget ſein Leben mit der Flucht
zuerꝛetten / vnd hernach in dem mindern
Vurg und fridlich auffzupalten .

An. 520 .

Iſt Brandenburg von Kaͤyſer Hein⸗ ſchen
rich dem Ergen zu einer Marck erhaben
worden .

Hiſtoriſche
An . 920 . 51

König Rudolff auß Burg i ;
einen Kriegszug fuͤr in It. b d
der den welſchen Kaͤyſer /vert .
ben nit allein auß deſſen Reſid 7
Dieterichs Bern / ſondern
Welſchland / vnd behielt da

etlich Jahr .
1An . 921 .

ſich 0
Kan die Statt Solothurn 117

men / daß ſie diß Jahr mit V u
Koͤnig Rudoiffs zu Burgun , n̟oc 5
Schirm ſie biß dahin geſtande 1 60
Teutſchen Reichs Schutz amn 7
einem freyen Stand angenen /ſ 7
den / vngeachtet andere ver e 115
erſt /nachtoͤdtlichem Abgang 727
rads deß Letſten auß Dach 1Stammen / welcher das 11 ſacl 7
zum Erben eingeſegt /

geſche eso
/

daß aber die erſte Meynung 106 767warhafftigereeye / erſcheinta n 5
weilen Solothurn / neben Coſ 17
Reichsſtaͤtten Augſpurg unach ay
vierzehen oder 12 . Jahr her! 177 7
Hertzog Hermans von Se

alllich ,

ner / jhre Nannſchafft vndſt er we 11

Kaͤyſer Heinrich dem 15 zug17 5

Obetriten oder Hungaren dem
vnd alſo ihre erſte Trew geg

1
vnd Reich loͤblich erzeigt hal. 7

In diſem Jahr iſt Kon anAe
Durgund / von Samſon a. gen

Graffen mit dem jan
ge

E
oder Lantzen / ſo Chriſti 94 vnd
am Creutz eroͤffnet beſchen

b
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derte 16

ch bi

h n eyden
Achs Kleinodien gelegt /

U en.
vnd mit ſelbigen auffbe¬

2 25 .

a5Mafehededn
Mam vn

/ wurden vil offene Orth in

mii vn eutſchland mit newen
rden / die alten Staͤtt aber

raͤben ſtaͤrcker/ dann

del cd
n „das .

Durmeal in menſchlichen Haͤn¬
deen gawiſh15 ( alſo hat daſſelb dem

ken Andi Konig Rudolff den Ru¬

zie derſelb nach einer groſ¬
nachſz auß dutch Helvenſchen Volcks /
danmerdhunnen entfliehen /vnd ſich

au aufn anden retirirn oder zuruck

n h ij lulij.

asd an daeber Koͤnig zu Bur¬

wü, zum ae Tag in der Statt

an nig von Franckreich ge¬

1,
Die dg.. in . bur

Dam alſeglan oder Kitterſpiel / deren

0 1 don Huren Graffen /

igeſctz
en / ſe

t groſſer Herꝛlig¬wr mut 0 von Käyſer Henrico l .
0

100
die Freer Statuten verſchen /

un Genden auff Adenliche GemuͤtherSehr auunterr / vorauß aber

affen vnd Kriegs¬

ni

bosch, Als die N Welt ⸗Geſchicht.
auc ade dung Familia er - wveſen geſchickt oder ringfertig gemacht

garn vnd jhres oͤff ?

Obi
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worden : Wann aber zu welcher Zeit vnd

an was Orthen man ſolche Thurnier ge¬
uͤbt/das findet ſich hernach bey der Jahr¬
zahl.

An . 928 .
Lx o der VI . Chriſtophori Primicerij

Sohn ein Romer der 126 . Pabſt / iſt An .
928 . den 9 . Aprillen erwoͤhlt worden / vnd

in ſelbigem Jahr / den 23. Augſten geſtor¬
ben /nach dem er den Stul 6 . Monat / 15.
Taͤg vnder Kaͤyſer Heinrich dem Vog¬
ler beſeſſen. Ligt bey S . Peter begraben /
der Stul blibe ledig 1. Tag . N

STEPHAN Vs der VIII . Tendemundi

Sohn ein Roͤmer der 127 . an der Zahl / iſt
An . 928 . den 24 . Augſten erwoͤhlet wor¬

den / vnd An . 930 . den 8. Chriſtmonat ge¬

ſtorben /nach dem er den Stul under

KaͤyſerHeinrich dem Vogler / 2. Jahr /

1. Monat / 15. Taͤg beſeſſen / ligt bey St .

Peter begraben . Der Stul blibe ledig 2 .

Taͤg.
An 928 .

Leopoldus zugenandt der Durchleuchtig /
wird von Kaͤyſer Henrico J. zum erſten
Marggraffen in Oeſterꝛeich geſent .

Fiele ein uͤberauß kalter Winter ein /
deßgleichen man ſich keines von langen
Jahren gedencken koͤndte.

An . 929 . den 1 . Maij .
Gieng mit Todt ab Koͤmg Rudolff zu

Burgund vnd Franckreich .
ö 2

Conrad



247 Hiſtoriſche
ö

ö
Conrad der XX XI . König zu Burgund

regiert 65. Jahr .
1

Frewden die Erd außtwerffen
/An . 929 .

Da nun Koͤnig Rudolff in hohem Al¬

ter verſtorben /kam ſein Sohn Conrad an

das Burgundiſch Reich .
An . 930 . den 14 . Feb .

Sahe man durch gantz Gallier Land
blutige Kriegsheer an dem Himmcl .

An . 930 .

Io ANNE s der XI . Sergij deß dritten

Sohn / ein Tuſculaniſcher Graff vnd Roͤ¬

mer / iſtAn . 930 . den 11 . Chriſtmonat / zum
128 . Rom . Biſchoff erwohlt worden / vnd

An . 935 . den 21 . Tag Weinmonat ge¬

ſtorben / nach dem er den Stul 4 . Jahr /
10 . Monat / 15. Taͤg vnder KaͤyſerHein¬
rich dem Vogler beſeſſen. Ligt bey St .

Peter begraben . Der Stul blibe ledig
1. Tag .

An . 930 .

Als die Koͤnigliche Wittib Bertha /

nach jhres Gemahels Koͤnig Rudolffs
Abſlerben / ſich offt vnd vil zu Solothurn
auffgehalten / auch Gott hertzlich gebetten /
ſhro zuoffenbahren / an welchem Ort die

66 . Leiber der heyligen Thebeiſchen Mar¬

tyrer / ſo naͤchſtdiſer Statt fuͤr den Chriſt¬
lichen Glauben ihr Blut vergoſſen / die

Begraͤbnuß eygentlich haben mochten ;
Hat endlich der liebe G Ott ihr eyfferiges
Flehen vnd Gebett erhort /daß etliche Taͤg
nach emander vil Liechter an dem Ort
( allwo heutigs Tags St . Peters Capell
ſtehet erſchtenen ; da lieſſe Bertha mit

0

darauff ſie die altebawfaͤluge
chen / hernach G Ott om In
Mart . zu Ehren ein new

Grund auff koͤſtlich erbawen⸗ 5 17
zu Erhaltung deß Gottsdien 1

G77
herꝛen Stifft mit anſchnlch 7als Zehenden / Dodeamefftc 67

ah
0

mehr nit / als ſibenzehen ben
1

n

nit

7
damals / auß Göttlicher Ver17

1
7

Guͤlten vnd reichen Einku
0

laſſen : Geſtalten das Lob d 70
taglich von Herꝛn Probſt m / oe
mit groſſem Eyffer vnd Ruben,7
pſalmodirn , hepligen Ac demſiſ
gen / ſtattlicher Muſie vnd a %
Cæremonien / nach altem 0
Brauch / in beſtem Flor beo
andern Theyl diſes Buchs

07geſchehen . N Golf 7
Deßgleichen wird dite ache

vnd freygebigen Kemi
a 115

rme/¬
Fundation der Stifft Mi u 1

felden zugeſchriben : Diccarl dan7
oben vermeldet / Kaͤyſer Cuff.
An . 884 . diſere Cherher
ſter / welche ſonſt in dem 1 %1

ligt /vnd ein Stand deſſelbe¬
ſerung der Præbenden⸗das —7
thal in Ergue vergabet/ 65 er

daß ein altere Stifftur n
yu

muͤſſe vorgangen / vnd en 7
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Aach w
inder wie be

wen Mans Stifft zu Solothurn ¬
von mur Werthrada vnd Bertha /

10 daſelbſt erinnert / beſchehen
AmeWb haben Herr Probſt vnd die

duschen ven in der Zahl az . wegen der

5 Musgcfäbnten Reformation
Sud ſenſterthal / den Gotts¬

10. U e
ung An . y30 . in die

der
2
Stn 1

verlegt ; Seynd ſonſten
Nhren Dolothurn/ von etlich hun¬

t bear. in einem Particular
al ul

in un en/ deſſen ermelt loͤblich
dra zchidenen Kriegslaͤuffen
Au, hat.

Ju .
8 Ahr ,

5 58
lot ichen 8

ach obgeßoͤrter Dotation ,
„erſi Collegiat Sufft zu

ſaldie Königin Bertha das

9
gen / vnd die Statt dar¬

wm 0 mens zubawen angefan¬
Nich

n ein K 5 VBiſechoff Marius von
. Auch vnd Dorff hatte an¬

n. 9

Sum
mac me de Derſchurg die groſſe
Wan 50 .

busen dengehalten , in

Ee an
vnd ant

der Anglaͤubigendl triume n alſo Kaͤyſer Heinricha9 dreh Ne derlich obgeſiget / beg
10 zngond che- Srett Solothurn /we Heulen, vnder dem Pan¬

. een Dolce von Schwaben /
0 endes Ja . befunden :

* 9 r .
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Am935 .
Lo der VII . ein Roͤmer der 129 . Pabſt /

iſt An . 935 . den 27 . Tag Weinmonat er¬
woͤhltworden / vndAn . 9z9 . den 6 Meyen
geſtorben / nach dem er die Kirch vnder
Kaͤyſer Othone dein Groſſen geregiert
hatte /3. Jahr / 6 . Monat / 10 . Taͤg. Der
Stul blig ledig 1. Monat .

An. 935.
Iſt zu Magdeburg der erſt Thurnier

von Kayſer Heinrichen angeſtelt / der letſte
aber zu Wormbs An . 1487 . gehalten
worden .

( Nota : ) Zuwiſſen / daßvmb die Zeit vor
oder nit lang darnach / als die Thuruter
auffkemmen / die Fuͤrſten⸗ vnd Hertzog¬
thun / Graff vnd Herꝛſchafften angefan¬
gen erblich zuwerden / zuvor die Dignttet /
Würde vnd Herzligkeit mit deß Innha¬
bers Leben abgeſtorben / auch nach der Kaͤy¬
ern belieben andern zu Lehen geben waren :
So haben auch die Staͤtt damalen jhr
eygene Schultheiſſen ⸗ Burgermeiſter vnd

Rath bekommen / ſeynd alſo frey worden .
An 936 .

Otho J . der Groſſe vnd XXIII.
Rom . Kaͤyſer /Hertzog in Sachen / re¬

giert loͤblich vnd wol 36. Jahr 10 . Monat
o . Tag / ſein Vatter Kaͤyſer Heinrich der

Vogler er ſalbſt ein hochberuͤhmter Fuͤrſt
vnd Held /n Kriegs⸗ vnd Reichs Geſchaͤſf¬
ten trefflich erfahrẽ /gottsfoͤrchtig / freund¬
lich / mannhafft vnd gegen den Armen
wolthaͤtig / dahers in Frtd auch Ynfriden
gluͤcklich/ den 7 . Maij An . 973 . ruhret ihn
vrploͤtzuch der Schlag vnd verſchide mit

greſſein



248 Hiſto
groſſem Trauren aller Staͤnden zu Mi¬
meleben .

Nota . ) Erſt hochgedachter Kaͤyſer
Otho muͤßte wochentlich fur ſeinesHoffs
Vnderhaltung haben / zwey tauſent
Schwein / 28 . Ochſen / rooo . Malter
Korn / 20 . Fuder Bier / s . Fuder Wein /
ohne was ſonſt an uͤbrigem Zugemuͤß/Fi¬
ſchen / Huͤnern /Eyern / Wildpraͤt /Meel /
Butter / Speck / Kaͤß / Gewuͤrtz vnd al¬

lerhand Confect auffgangen .
An . 237 .

Bertha die Koͤnigin vnd Wittib von

Burgund / deren wir hievor offt gedacht /

ward zum andern mal Hugoni dem Ita¬
liſchen Kaͤyſer / zumal jhr Tochter Adel¬

heid Lothario deſſen Soßn ehelich beyge¬
legt .5

An . 938.
Die Vngarn leyden beySeckingen am

Rhein / durch Hirminger einen tapfferen
Mann / nit kleinen Schaden .

Soll zu Nuͤrnberg die erſte Reichs¬
Verſamblung von Kaͤyſer Otho dem

Groſſen gehalten worden ſeyn.
An. 939 .

Srrrnauvsder IX . ein Romer iſt An.
959 . den y . Drachmonat zum 130 . Roͤm.

Pabſt erhaben worden / ſtarb An . 94 2. den
21 . Weinmonat / nach dem er den Stul
vnder Kaͤyſer Othen dem Groſſen beſeſ¬
ſen z. Jahr / 4 . Monat / y . Taͤg/ ligt bey
St . Peter begraben / der Stul blibe ledig
10 . Taͤg.

An . 939 .

Ein ſcharpffer kalter Winter verurſa¬
chet groſſe Theurung vnd Hunger .

riſche

Eoͤttlichem Troſt an

An . 942 . 7
Bedeutet ein Comet den zack N

erfolgten Sterbent an Men ?
Viehe .

von 0
An . 942 . N

ö
Der zweyte Thurnier iſt 0

Conraden in Francken zu Rot

der Tauber gehalten worden.
MaxINvs der II . ein

Rom . Biſchoff / iſt An 942 . dit K

termonat erwoͤhlt worden⸗!
1 „ W

vnder Kaͤyſer Othen geregle 15
4 . Monat / 17. Taͤg/ ſtarb
14 . Meyen / ligt beySt . Pet
Der Stul blibe ledig z. Tag ¬

An . 943 . 7 1

0

—

Die heylige gnadenreicheGa
lieben Frawen zu Einſidlan!cull
groſſen vnd taͤglichen M 7Wunderzeichen halb / in e 77kandt / iſt diß Jahr von nd M.17Herꝛen ſelbs / auff Weis v

ngch 7
wie in der Catholiſchen Kuucheecdce
lich / conſecrirt vñ gawpcß egabel,
ewigen Wortzeichen vnd

1
Gſchieh haterſcnehepa eng auß
in den Stein ob dem Feartieff eingetruckt / ſo noch n g 17
gern mit Andacht beruͤhrt hren 17
zumal alle Catholiſche in abe, 7
vnd Anligen alldort von

Md ger 47
ter der Barmhertzigkeit d sen,

Kranckheiten erlebt,
ſten Orth augenfcheinlich er

een 11
1
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ode . . Welt Weſchicht.
249Nec; nitrix mea tu nunc ſuſcipe nachfolgig die ſekigen Erbhertogen zu05 denon N Deſter : eich/ in gerader Liny von GraffSr G Olin ere , nolo mori . Rudolffen von Habſpurg dem Erſten vnd3 bagichn tes Jungfraw zart / hernach erwoͤhlten Roͤmiſchen Kaͤyſer.Minne anligen hart / An . 952 .lin Och auff mein Leben / Sterben / Kayſer Otho lieſſe ſich Frawen Adel¬

werben
woll ſt auch von G Ott er⸗ heit von Burgund / weiland Lotharij deß5

welſchen
bellen

Wittib ehelich vertra¬*. Franc . Hafner . wen / vnd hielt mit jhr zu Paffy das Kaͤy¬Enge .
ſerlich Beylaͤger.

ez puff *

dcaufferf blenderCometließ ſich ſe⸗ An. 57 .
n .d deen folgt fuͤrs erſte ein vnerhoͤrte Die Statt Negenſpurg wird von Kaͤy¬Varn So danne die Rcuolution ſer Otho dem Erſten durch Hunger ero¬d rung deß Burgundiſchen bert .

—

me Ko . — 4 5tho gong
Conrad deſſelbe von An .3 . den 10 . Auguſti .en ace en zum Nude Bekamen die rauberiſche Vngarn / 08— C Jamacht / alſo durch ge⸗ auff dem Lechfeld bey Augſpurg den Reſt1 10 wancten Prognelin werden jhres verdienten Lohns/ da ſic von Kaͤyſer7 0 Mot ö Othen dem Groſſen mit allein geſchlagen /1

05 0 2 . J. ein Romer der 132 . ſonder auch dergeſtalt geringert vnd ge¬

9

e
—

. worde 1946 . den 18. Meyen ſtaͤubert worden / daß ſie hernach die Teut¬
1 wong

n / vnd An . 956 . den 27 . ſchen vnbekuͤmmert lieſſen.
.K. ehr ſtorben / nach dem er den

¶
In diſam Jahr macht Kaͤyſer Otho /fl aher65. Monat 10 . Taͤg vnder ſo keinen Manns Stammen hatte / ein

0 Ja . Tone beſeſſen. Der Stul Satzung wie kuͤnfftigs ein RoͤmiſaherDie . g .
Kaͤyſer zuerwoͤhlen were : Man mag aber10 chm ib nit eygentlich wiſſen / ob damal die 7 .da ben dend ſſche Ritterſchafft hielte Churfuͤrſten oder ein mehrere Zahl vonen HelnezitenThurnier / bey wel⸗ jhm ſeye beſtimbt worden oder nit.den lvetiſe . .a che Adel ſieh auch ein⸗ An . 956 .

o. IoAxxESs der XII . ein Romer zuvorram ei Octauianus genandt / iſt der erſte geweſen /Weg, ba. lehr reicher Graff zu ſo den Namen verendert hat / ware Albe .Wie an dere die Veſie Habſpurg rici einesRoͤmiſchen Fuͤrſten Sohn außdie
Gyaf den von ihm ſtam⸗ den Tuſeulaniſchen Graffen geboren /ffen

diß Namens / vnd zum 133. Pabſt / An. y . den 9 . Jenner er¬

Ji woͤhlt
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woͤhltworden /vnd An . 963 . den s . Chriſt¬
monat von den Vaͤttern im Roͤmiſchen
Concilio deß Prieſterthumbs entſetzet /

nach dem er 8. Jahr / 4 . Monat / 6 .

Taͤg geſeſſen / als er aber Pabſt Leonem

den VIII . An . 964 . den 17 . Jenner ver¬

triben / hat er den Stul widerumb 3. Mo¬
nat / 28 . Taͤg beſeſſen / vnd iſt im vorgemel¬
ten Jahr den 14 . Meyen geſtorben / ligt
im Lateran begraben .

An . 557 .

Sanct Gallen der Flecken ward diß
Jahr zu einer Statt gemacht / vnd mit

Mauren vmbgeben / auch allda der herꝛ¬
liche Leingewerb ( ſo noch jezt ſtarck getri¬
ben / mit groſſem Nutzen der Innwohnern
angerichtet .

An . 958 .
Fielen kleine Creutzlein vom Himmel

herunder / vnd wurden alle die jenigen / ſo
diſe Creutzlein beruͤhret / bald hernach mit
dem Außſatz behafftet . Dahero vor allen
Statten die noch befindliche Lazaret oder

Siechenhaͤuſer erbawet worden .
An . 961 .

Hat das Koͤnigreich Navarꝛa den an¬

fang genommen / vnd iſt Enecus der erſt
Konig geweſen / welcher die Saracenen
darauß verjagt .

An . 963 .
Lo der VIII . Ioannis Sohn iſt vom

Roͤmiſchen Concilio , nach dem ſiec loan .
nem den XII . abgeſetzt hatten / zum 134 .
Aom . Viſchoff An . 963. den 6. Chriſtm .
erhaben worden / hat den Stul vnder dem

Kaͤyſer Othone beſeſſen 1. Jahr / z.Mo¬

Hiſtoriſche
nat / 21 . Taͤg / iſt An . 96 . den 7
ten geſtorben / vnd ligt bey St . 7
graben . Der Stul warcledig d 7%,
22 . Tag . Bey diſen Zaten mh
Schiſma oder Kirchen fpaltung * ö

Dann Benedictus ein Rômel 1
Cardinal iſt nach loanne dem 170
Leonem VIII . auffgeworffen 70
An . 963 . den 14 . Meyen / 180 0
Ioannes der XII . geſtorben . 1270
gezwungen das Ampt muͤſſen0 4

da er daſſelbig nur 1. Monat / 5701
genoſſen / iſt um vorgemclten %
den 24 . Meyen in dam Elch 11
Statt Hamburg in nider Sam ;

ſtorben. 1

An . 964 .
5 15%

Iſt notabel oder ſchrifftk⸗ gef
6.dif: Jahr zuRom ein einige 0N f

Muͤtt Kleyen / vnd Stauhn
Ducaten verkaufft worden .

An . 964 . den 29 . Decemb · 6
Reginbertus Freyher :

von

buͤren ſtifftet das reiche C
.

Blaͤſy auff dem Schwartzw.
An . 969 .

1
0

Joannes der XIII. ein Acne 0
dcß Biſchoffs Sobn von

v
u

An . 965 . den 2. Tenne , 15 5
Rom . Pabſt erwoͤhlt wen deten
972 . den 6. Herpſtmonat ge dame
dem er vnder Kaͤyſer Otho 4g
ſen 6 . Jahr / 1 . Monat / J .

2

.
Der Stul blibe ledig z. Tag .

lea

los
i



An.

Udet 05 a

6
un

Herho oͤnigreich Polen / damals
aden

ang
thumb / den Chriſtenlichen

a. 96 genommen.
S Se
965 un ein Statt am Rhein ob

Aab, tmanjer Tegen Coſtantz / auff der

Wem auß
KSeiten von Hertzog Bur¬

zem w Schwaben mit Mauren
A.

56
orden .

viMaceThurnier ward gehalten
Möurg a1 danggraffen in Meiſſen zu

Dim den Eßer Saal.
adam hebe rtmonat verfinſtert die

40 ſchier J ſo gar / als wann es

Ou . lacht were.
bur 0 8

Orton 510 erſter Biſchoff zu Mer¬
thunb lehr lieben/weleher dem Kaͤyſer

icabenm ond darumb zum Biſt¬
O . . ware.

a0 dome. Alben
Ka us oder Adalbertus

tunbelen Ber Otho I . dem Stiffter
* iſchoff 2 „N zu Magdeburg er¬

CA
Ehri .

aner der 36 . iſt An . 972 .
erwoͤhle 5„ er vnd a9 . Net worden / vnd

10 erg acer , geſtorben / nachKir, 4

5 o de90
5 5 One dem Groſſen

rb bald
rd.

Monat / auff jhne

ervsderwöhlet /
*

Hildebrandi Sohn
Ji ij
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ein Romer / An . 973 . den 20 . N

zum 137 . Roͤm. Biſchoff erkohren / hat die

Kirch geregiert vnder KaͤyſerOthen dem

Jüngeren 1. Jahr / 3. Monat / iſt An .
974 . den 19 . Jenner gezwungen worden
das Amupt auff zugeben / vnd von Cincio

Stephani Sohn auß Befelch deß Pabſts
Bonifacij VII . in der Engelburg erwuͤrgt
worden / ligt bey St . Peter begraben / der
Stul ware ledig 10 . Taͤg.

An . 973 .

Otho J I . der CX XI V.
Röm . Käyſer / Hertzog in Sachſen /

regiert 10 . Jahr /7 . Monat / 2 . Taͤg : ge¬
boren An . 54 . ſeiu Vatter Kaͤyſer Otho
der Groß / die Mutter Adelheꝛd geborne
Königin zu Burgund / ein dapfferer / ver¬

ſtaͤndiger Herꝛ / dem Gottsdienſt vnd Ge¬
rechtigkeit gantz ergeben / hatte auch in La¬
tin⸗ vnd griechiſcher Sprach nit geringe
Wiſſenſchafft /darbey etwas ſcharpff vnd

ſtreng / in Kriegen widerfuhr jhm Gluͤck
vnd Vngluͤck / ſtarb den 8. Pecemb . An .

95 . zu Rom am Durchlauff oder Bauch¬
fluß / ſeines Alters im 29 . Jahr.

An . 974 .

BoxfrAcivs der VII . ein Roͤmer Ferru —

tij Sohn / der 18 . an der Zahl /war An .

974 . den 30 . Aprillen erwohiet / iſt An .

975 . den i . Meyen das Ampt auffzugeben
gezwungen / vnd auß der Statt verjagt
worden / nach dem er den Stul vnder Kaͤy¬
ſer Othen dem Anderen 1. Jahr / 1. Mo¬
nat / 12. Taͤg beſeſſen. Der Stul ware le¬

dig 20 . Taͤg. An . 974 . iſt die ry . Kirchen ·j

Spai¬



212

Spaltung geweſen / zwiſchen Bonifacio

VII . vnd Benedicto VI .
An . 974 .

Iſt das Biſthumb Naumburg ange¬
hebt / vnd demſelben Hugo ein Benedicti¬

ner Muͤnch / als erſter Biſchoff vorgeſetzt
worden .

An . 97 ¬

BxExEDIcrvs der VI . ſonſten der VII .

genandt auß den Tuſculaniſchen Graffen
ein Romer / Deuſdedit Sohn / iſt An .

975 . den 26 . Meyen / nach dem Bonifa —

cius vertriben / zum 139 . Roͤm . Pabſt er¬

hebt worden / vnd An . 984 . den 10 . Hew¬
monat geſtorben / nach dem er die Kirch
vnder Kaͤyſer Othen dem Anderen gere¬

giert 9 . Jahr / 1. Monat / 10 . Taͤg. Ligt in

der Kirchen zum H. Creutz in Hieruſalem
zu Rom begraben / der Stul biibe ledig y.

Tag .
An . 978 .

Im dem Wintermonat ſahe man few¬
rige Kriegs⸗Ordnungen am Hiunncl .

An . 990 .
N

Stifftet die heylig gepriſene Kaͤyſerin
Adelheid / Kaͤyſers Othen deß Andern Ge¬
mahl / vnd Koͤnigs Kudolffs von Bur¬

gund / wieauch der bekandten ſceligſten Ko¬
nigin Berthæ Tochter die Abbthey zu
Seltz am Rhein .

An . 982 .

Otho III . Hertzog in Sachſen /
der CXXV . Rom . Kaͤyſer/ regiert 17 .
Jahr / 1.Monat / 14. Tag / geboren An .

971 . ſein Vatter KaͤhſerOtho der Ander /
er fuͤhrt wiewol jung vil Krieg / vnd ein

Hiſtoriſche

6
b

loͤblich Regiment / ſein Ganablan2
von Arꝛagon ein geyles Weib. ! ) ä

jungen Geſellen verklepdckundew N

mer / mit dem ſie Vnzucht tribe 1170
aber letſtlich beyde zum Fewt 1 7 N
Er ſetzet den varrbenen alt H a

zu Rom wider ein / welcher zul 557 ö
keit den Teutſchen Churfuͤrſten12 7

del
eines Roͤmiſchen Kaͤyſers auff 1%
laſſen vnd beſtaͤttiget . An . ee
nuarij , ward dem Kaͤyſerin It

ſauſ
N

vergiffte Handſchuh vergeben
6

N ö

der Reyß ins Teutſchland / n

deß Alters.
8

1
An . 992 . ö

Das Cloſter Petershauſen bey
1

ward diß Jahr geſtifftet . 10
Nicht weniger iſt in dcn

u f
Chriſtliche Religion in dem uud
Norbwegen erſilich außgebren 16

An . 983 . . ff un
Ein Comet zuͤndet die l

gifften Duͤnſten an / darauf
1

g
PUlentz vnd groſſer Hunger .

Deßgleichen hat der S

bey Neapels Fewr außgewo
7

An . 984 . . 10
102 0r s XIV . von para

trus genandt / der 140 . an „ An. „
die Paͤbſtliche Ehren cri , . 5
den 16 . Hewmonat / vnd Aron dan17
Mertzen ſeynd jhm dieſelben wach
tribnen Bonifacio dem VI . abgen
in die Statt eingezogen ware he 40
worden / nach dem er die Mon %
Kaͤyſer Othen dem Dritten

d.“ n

E
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ſter

Pu erckeross den 20. Augſten in
begraben den/ vnd ligt bey St .

mt gach dem e Vorgemelter Bonifa¬
„diff

0
ſich wider in den Stul

de 90 g en Romer eingetrun¬
4 dum andern mal beſeſſenongt/⸗ Ne ä

f. a E Olhen dem Dritten 4 .
ben, erben ou An. 98 . den 21 . Aug¬

Ar San 5
ligt un Lateran begra¬

10 Wed
ledig 10. Tag.

d be er XV.
vonis deß Prieſtersnum; Römer, ;a wh. fan iſt An. 985. den i . Aug¬

an An. n .
Biſchoff erwohlt wor¬

aide nac 05 den 10 . Hornung ge¬

/ ayſer „al er die Kirch geregiert
U

i
r . Bone then dem Dritten 9 .

43 diahen, O . Tag / ligt bey St .
An, Der Stul blibe ledigOi e.

le ain1 date 0 wal eingeriſſene Thew¬
enſchen vor Hunger

0 ochteutſch Landen .
alle 0

ab cht auff dem Held /wie
8 Hias den Weinſtoͤcken /

0
dt daran d

duͤrꝛe deß Som¬
Ager e ann Thewrun

Weste. anden . 3

tur et ſich ;
a alchen Ergen wegen der

Samen Eng auer Waſſem¬
undfluſſes / oder

Ji

Welt Geſchicht . 2

Vndergangs der Welt : vnd gleich ie
zuror der Winter vnd Fruͤhlin , gautz
naß : alſo ward hingegen der folder
Sommer heiß/ duͤrꝛ/ trocken vnd frucke¬
bar : Alſo kan vnd will G Ott das Wetter
endern / o bald wir vns nur beſſern .

An . 992 .

Kriegten die Bauren wider den Adel /
aber mit jhrem Schaden .

An . 992 .

An dem jenigen Orth oder Platz / allwo
die auffruͤhriſchen Bauren im Thurgoͤw
diß Jahr geſchlagen / vnd durch ein groſſe
Julderlag wider zum Gehorſamb gebracht
worden / hat die obſigende Herꝛſchafft
ſamyt dem Adel / zur Gedaͤchtnuß ein Ca¬
pell auffrichten laſſen / ſo jezund in ein fuͤr¬
nemmes FrawendCloſter / in dem Para¬
dyß genandt / Clariſſen Orden verendert /
auch vnfehr ob der Statt Schaffhauſen
am Rhein gelegen iſt .

Verweigerten die Bauren in Schwa¬
ben jhre ſchuldige Pflicht an Zinſen vnd

Zehenden gehoriger Orthen abzurichten /
griffen zur Wehr / wurden aber bald wider
zum gehorſamb bracht .

An . 993 .

Lieſſe die Kaͤyſerin Adelheit auß dem
Koͤniglichen Hauß Burgund geboren /
von dero anderſtwo mehr meldung ge¬
ſchicht / auff jhren eygenen Koſten die alt

zerfallene Thumbſtifft Kirchenzu Aug¬
ſpurg wider auffrichten .

1j Kudol¬



2184

An . 994 .

Da Koͤnig Conrad in uͤberauß groſſem
vd hohen Alter das Reich vnd Leben ver¬

laſſen / iſt Koͤnig Rudolff der Ander ſein
Sohn jhm in der Regierung gefolget .

An . 99
Ließ ſieh Boriſmund der letſt heydniſch

Hertzog in Boͤhmen / ſampt ſeiner Ge¬

mahlin Ludmilla vnd gantzem Hoff tauf¬
fen.

An . 995 .
Hat Konig Rudolff die Statt Solo¬

töurn / als einen veſten vnd nambhafften
Platz / dem teutſchen Kaͤyſerthumb wider

ab⸗ vnd an ſich / das iſt / zum Reich Bur¬

gund gezogen / auch vil daſelbſt Hoff ge¬

halten : Er hat der Statt nit allein die

alten Freyheiten gelaſſen / ſonder auch ſie
mit mehr andern Koͤniglichen Gnaden
geziehrt vnd begabet .

An . 995 .

IoANNES der XVI . Roberti Sohn ein

Roͤmer / der 142 . an der Zahl / iſt An . 995 .
den 10 . Hornung erwoͤhlt worden / hat den

Stul nur . Monat beſeſſen / dann im vor¬

gemelten Jahr den 9 . Brachmonat iſt er

geſtorben / vnd ligt bey St. Peter begra¬
ben / der Stul blibe ledig 6 . Tag .

GaROORIVs der V. ein Teutſcher auß
Sachſen / zuvor Bruno genandt / Otho¬

nis Sohn / der 143 . an der Zahl / iſt An .

995 . den 16 . Brachmonat zuder Paͤbſtli¬
chen Hochheit gelangt / hat dieſelbige vnder

Hiſtoriſche
n 10Rudolphus II . der XXXII . vnd allerletſte Kon

zu Burgund / regiert 38. Jahr. 70
Kaͤyſer Othen dem Dritten 65 N

Jahr / 8. Monat / z. Taͤg / bien e ö

den 18. Hornung / vnd ligt b
graben / der Stul blibe ledig 1 %
13. Tag . Bey diſen Zeiten wem
Schiſma oder Kirchen ſpaltunſehe 1
der Gregorium den V. hatte f ö

worffen Joannes der XVI 1 . 0 1
Gilech / vnd Biſchoff zu N 1
auch den Stul gewalkiglich Hin
Monat / iſt aber von Kaͤyſer 36 57
Dritten gezwungen worden / 10 10
abzutrctlen / vnd nach dem m

Augen aufgeſtochen hatte 0 e , N

Teutſchland ins Elend verſchie
An . 996 . 0

Den fünfften Thurnict hat 11
Margaraff Rudolff zu Sa

Statt Braunſchidcig .

Veraabet Koͤnig

7
Nadel

gund Beroldo dem juͤngſten 0
tzog Hugs in Saͤchſen / 0 6 7
Morienne in Saffoy / von Safe
rold die jetzigen Herzogen Nehm
Ankunfft vndStammen herſus

An . 998. . 6

81 vesrgs der II . an g. 77
Aquitanien / zuvor Gereber
ein Muͤnch auß dem couch
in Franckreich / ein hoben 2
vnd fuͤrtrefflicherPhiloſopn

An 998 .

179
1
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0 0 wengeſorben⸗ vnd An . 1003 .

gacggander Ka orben/ nach dem er die
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ar Othen dem Dritten
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e
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Jud. ſter in Granfeio mit aller
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„ ( r Or
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V
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gone Gew aß namblich die Fuͤr¬

an Se vnd Cronung eines

le Kan feln deß Reichs Ober¬
48 Ch, der Ofſ.

Feen natho ſich gegen dem End

becwld K. er
10 auch keine Leibs¬

Ouſtungpah batte ; Seßzet er / mit
en

s Gregorij , am erſten
/ bey denen allein die
mes kuͤnfftigen Roö¬
Ven ſolte : Zuvor ware
v „ —

ich. einem Stammen
00 . 0

u Könoni
1

ard un Christl
ng in Schweden

00 de ach Taufen Glauben an /

Ado bricht Jacobus genandt .

5 J
3

laug in eligion / durch
„ der aßfalend gebar d

wegen völlig in

ang
gem

deht / da zuvor An.
cht worden .

Welt⸗Geſchicht . 2575
An io ci .

Ließ KaͤyſerOtho der Dritte den Fuͤr¬
ſten Boleslaum in Polen zum Koͤnig cre¬

nen / aber Poland ward hernach wider ein

Hertzogthumb .
So ſeynd kurtz vor ſeinem deß Kaͤyſers

Todt am Himmel Cometen vnd Brand¬

fackeln erſchienen / auch ein Erdbidem ver¬

ſpuͤrt worden .

An . 100 1. den 2 1. Ianuarij .

Heinricus I I . Claudus /

das iſt / zugenandt der Hinckend / Hertzog
in Bayern / der CX XVI . Rom . Kaͤ¬
ſer /regiert 23 . Jahr / J . Monat / 21 . Tas /
ward geboren An . 972 . ſein Vatter & er¬

tzog Heintze in Bayern vnd Braband : Er

Kaͤyſer Heinrich hat mit ſeiner Gemahlin
Cunigunda in ſtaͤtter Kcuſchheit Heel /

vnd in ſeinem Todtbeth ſie jhren F reunder /
als ein reine Jungfraw / wider zugeſtelt :
Er iſt vnder den Kaͤyſern der Erſt von den

Churfuͤrſten erwoͤhlt worden : ſonſi nut

allen Tugenden vnd Frombkeit gezichrter
Fuͤrſt / daher man ſhn den Heyligen nen¬

net : Er liebte zwar den Friden vorauß /
wann es aber die Noth erforderte / ſehickt
er ſich behertzt auch vnverzagt zum Krieg :
Die von den Wenden gantz verderbie

Biſthumber Mersburg / Magdeburg ¬
Meiſſen / Straßburg / Baſel / Hildes¬

heim richtet er wider auff / verſahe ſie mit

reiehem Einkommen / ſtifftet darneben das

Biſthumb Bamberg von newem / allda er

auch den 13. Julij An . 1024 . ſeinen ſeligen

Geiſt aufgeben / im 52 . Jahr deß Alters /
ward
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ward hernach An . 1145 . vnder die Zahl
der Heyligen geſchriben .

An . 1003 .

IoANNEs der XVII . zuvor Sicco ge¬
nandt / ein Roͤmer von ſchlechter Her¬
kunfft / der 147 . Rom . Biſchoff / iſt An .

1o0 ; . den 7 . Brachmonat erwoͤhlt wor¬

den / vnd im ſelbigen Jahr den zi . Wein¬
monat geſtorben / hat den Stul vnder
Kaͤyſcr Heinrich dem Anderen beſeſſen 4 .
Monat / J . Tag / ligt in dem Cloſter S.
Sabbær zu Rom begraben . Der Stul blibe
ledig 19. Taͤg.

An . 1003 .

IoaNxEs der XVIII. zuvor Faſanus
oder Fanaſſus genandt ein Roͤmer / der
16 . an der Zahl / iſt An . 1003 . den 20 .

Wutermonat erwoͤhlt worden / hat den
Stul vnder Kaͤyſer Heinrich dem Ande¬
ren beſeſſen J . Jahr / 7. Monat / 12 . Taͤg /
vnd An . oog . den 18. Hewmonat geſtor¬
ben / ligt im Lateran begraben / der Stul
blibe ledig 30 . Taͤg.

An . ioog .

Sahe man ein erſchroͤckenlichen Co¬
met am Himmel / darauff erfolgen Thew¬
rung vnd boͤſe Jahr.

An . 1006 .

Nimbt das Königreich Vngarn den
Chriſtenlichen Glauben an .

An . 1007 .
Soll nach etlicher Meynung S. Eber¬

hardus von Kaͤyſer Heinrich dem Heyli¬
gen / zum erſten Biſehoff zu Bamberg ge¬
ſetzt worden ſeyn .

Ein groſſe Peſtilentz gieng ſchnell¬
lauffend durch Helvetien vnd alle Land .

An . 1099 . ö

Sxkdivs der IV . zuvor Petrus .
Martini Sohn ein Romer / der !

00
5

Pabſt / iſt zu diſcn Ehren kom g ,
loo . den 18. Augſten / vn 112
29 . Meyen geſtorben / vnd im

di
9

graben worden / nach dem 1 ui ,tert
he ayſcr ngeregiert hatte vnder Kaͤy w

dem Juͤngern 2 . Jahr / 9 .

Taͤg/ der Stul budelcdigs. Tg
.

An. 1010 . ö

Hat das Weſtphaliſche
N

genommen .

Die gantze Welt boa dug
enaredere Hunger oder w. g
peſtilentziſcer Sucht uͤbel geh

10
An . 1012 . 1

BENE DIC ys der VII. ben r
genandt / Gregorij Sohn 05 1

ſchlecht der Tuſculaniſchen
7 7

Romer iſt An. 012. den 7. btw
zum 148 . Roͤm. Biſchoff 15 17hatte den Stul vnder Lu /
dem Juͤngern beſeſſen u . Jus,
21 . Täg / iſt An . 1024 . den. Pa
geſtorben / vnd ligt bey 5 77
graben / der Stul blibe 108 Alu 7
1012 . ware die 19 . Kirchen

ö ſeußaſ¬
ſchen Benedicto dem VI . ſen
VIII . vnd einem anderen /
verlohren worden .

An . 1012 .

Der H. Romualdus

ſiſchen Stammen fahet den?

ſer Orden an . v .

g den *auß 0

.
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Erde er Heinrich / als felbi¬

nal hat: di
m zerfallen / An. 10 .

chen chiettur
6 Werck iſt annoch heut

4 nd Kunſt halb wol zu¬

An
Der ol .

dn 5
Thur! N

NN und ar ware von dem Fraͤn¬

Wuacnſch onrad hernach Kayſer )
10 N ang lich gehalten

Nahr n
10 r 1 wunder⸗ vnd ſchroͤcken¬f Ferirden in

der Mond vnd Trinck¬

nden utfar b verendert / es

Auer übergſeamel / das vngeſtuͤmme
War ſchadacſeng der Waſſern tha¬
Dag 0 vaſt ale Wölage uͤber diß die

afln dteic f
at .

N .Au icht egion in Hiſpanien
Nei g N

ers- ober ;

üg dcdmvenFrankreich, hat den7
em Stern genandt /

de tand
Wwe aaf, von Angleria lieſſein Mepland ſchraben

Welt. Geſchicht .
ö 257An 1024 .

los der XIX. der 149 . Roͤm. Bi¬
ſchoff Gregorij Sohn / vnd Pabſts Bene .
dicti de VII . Bruder auß dem Geſehlecht
der Tuſculaniſchen Graffen / ein Römer
iſt An . 1024 . den 28 . Hornung zu der
Puͤbſtlichen Hochheit gelanget / hat die¬
ſelb vnder den Kaͤyſeren Heinrich vnd
Conrad dem Juͤngern behalten 8. Jahr /
9 . Monat 9. Taͤg/ ſtarb An . 1032 . den d.
Wintermonat / vnd ligt bey St . Peter
begraben . Der Stul bl ibe ledig 2. Taͤg .An . 102 4. den 13 lulij .

Conradus I I . Hertzog inFrau¬
cken / der CXXVII . Roͤm. Kaͤyſer/ re¬
Jie wol vnd loͤblich 14 . Jahr / 10.Monat /
22 . Taͤg: Sein Vatter Hertzog Herman
auß Francken : Er iſt wegen ſeiner Fromb¬
Kedliakeit vnd andern hohen Tugenden /
einhelliglich zum Kaͤyſer erwoͤhlt worden :
befridiget / vnd vermehret das Kaͤyſer¬
thumb / weilen er das Königreich Bur¬
gund vnd Arclat / durch Rudolphi deß
Letſten Teſtament / wider darzu bracht :
Starb den 4. Junij An . 1039 . zu Vtrecht
in Frießland deß gaͤhen Todts . Er ward
zugenandt Salicus , weilen er von den alten
Francken / Salij genandt / herſtammete .

An . 102 .

Empoͤrct ſich Hertzog Ernſt zu Schwa¬
ben wider Kaͤyſer Conraden ſeinen Stieff¬
Vatter ( welcher damalen am Oſtertaq
zu Rom die guldine Cron empfieng ) ver¬
derbt das Elſaß vnd minder Burgund
bemaͤchtiget ſich jenſeit Solothurn einer
Inſel / ſo etliche fuͤr Bern / andere fuͤr
Kk

Freybur: ;
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Freyburg halten / beveſtiget ſie beſtmoͤglich :
alſo daß jhm niemand zukommen oder

ſchaden koͤndte. Ich haltgaͤntzlichdarfuͤr/
diſe Inſel ſey Arberg / dann es gehet die

Landſtraß von Solothurn richtig durch
Arberg nacher Genff / Bern vnd Freyburg
ſeynd keine Inſel auch beyde Statt erſt
uͤber anderthalb hundert Jahr hernach
erbawt worden .

An . 1027 .

Arberg wird von der Aar gantz vmbge¬
ben / ligt auff einem gaͤhen Felſen / iſt nit

groß / aber luſtig vnd fein erbawt /von Na¬
tur veſt / mit zwo bedeckten Brucken /

Thuͤrnen / vnd Mauren wol verſehen .
An . 1027 .

Erſchiene ein Comet / vnd entſtuhnde
ein ſolch vngeheure Peſt / daß der Leben di¬
gen ſehier nit ſo vil uͤbergebliben / welche
alle Todte haͤtten zur Erden beſtatten koͤn¬

nen .

Kaufft man in Boͤhmen fuͤr ein Pfen¬
ning ſo vil Brots / daran 6 . Maͤnner ſich
wol ſatt oſſen konnen . Hingegen war es

in Vngarn ſo thewr / daß einMann fuͤr
ein Ducaten Brot auff einmal nit genug
hatte .

An . 1028 .

Baſel die beruͤhnte Statt / ward diß

Jahr von dem Burgundiſchen Joch be¬

freyet / vnd dem H. Roͤm. Reich einver¬

leibt / bey welchem ſie beſtaͤndig verbliben /

Ende deß vierdten Alters /wie auch deß Bu

gundiſchen Reichs vnd Stammens . 5

7
ſchen Orthen / An. 1648. durch d
ſteriſchen Friden / davon exim 7

An . 1030 .
5
10N 0

0 r
Rapoto Graff zu Habſpi 17

0
7

biß ſie /neben andern loͤblichen

—
—

—

tenburg ſundirt oder ſtifftck /
Mury Benedictiner Ordens e 00
Reginboldus Juncker ein Fu 70von Solothurn / auß dem um

hin d 7 N

Probſt verordnet / ſo Au . 105

ſem Lob abgeſtorben . ahh 7

zeitlichen Leben vrlaub der 47Graff Babo von Abenſperg 7

lich 32 . Soͤhn / vnd 8. Tochter 7
vorgemelte Soͤhn hat er jeden 77

2 5dem Kaͤyſer auffeinem Rache z 7
geſtellt / ſo das ſeltene Praſe. ic
vnd Herꝛſchafften begabet.

An . 1032 . ſetſt
Gieng Koͤnig Kudolffdel * 5

gund mit Todt ab / der ſche 107%10%
Cron vnd alle Kleinodyen / wa

77

ment vergabet hatte / alſo ba / e

mit allen einverleibten Landen
/

ö

7

Gottshauß Einſidlen dahin t
4

In diſem Jahr gab gleich

we ,

zweyen Gemahlinen 40 . Ke ,

rohten Kleyd vnd Diener
auf

0

angenommen / ſie alle mit

7

5 4 ; L

ſeinem End dem Kaͤyſer
C

ſampt dem gantzen Reich dul 2 0

zum Teutſchen Käyſerthumb⸗ „
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